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Vorbemerkung

Die Software MidosaXML wurde von August 2002 bis Mai 2003 von einer Arbeitsgruppe der Entwicklungs​partnerschaft PARSIFAL XE "PARSIFAL"  aus Bundesarchiv XE "Bundesarchiv" 

 XE "Bundesarchiv" ,  Archivschule XE "Archivschule"  Marburg und Landesarchivdirektion Baden-Württemberg erstellt. Der Arbeitsgruppe gehörten an:

Werner Engel, Archivschule XE "Archivschule" 

 XE "Archivschule" 

 XE "Archivschule"  Marburg

Dr. Angelika Menne-Haritz, Bundesarchiv

sowie Paul Bantzer und Christian Helzel, Startext

MidosaXML basiert vollständig auf XML, unterstützt durch die hierarchische Datenbank XE "Datenbank"  HIDA. Die Grundversion mit umschaltbarer deutscher und englischer Oberfläche kann bei der Archivschule XE "Archivschule"  Marburg für einen Selbstkostenpreis von 250 € bezogen werden. Eine Netzwerkversion für ORACLE oder MS SQL-Server wird von der Firma Startext lizensiert. Für beide Versionen bietet die Archivschule XE "Archivschule"  Marburg eine Registrierung zum Preis von jährlich 150 € an, die das Recht zur Nutzung einer kostenlosen Hotline, den Erhalt von Updates und reduzierte Gebühren für Schulungen umfasst. Die Einnahmen der Archivschule XE "Archivschule"  fließen vorrangig in die Weiterentwicklung der Software. Die Wartung der Netzwerk​version wird von Startext angeboten. 

Die Entwicklungspartnerschaft PARSIFAL wurde 1999 eingerichtet, um die weitere Modernisierung der Software MIDOSA zu betreiben, die zuvor bereits seit mehr als 10 Jahren in den Baden-Württembergischen Staatsarchiven im Einsatz war. PARSIFAL fördert die Entwicklung non-proprietärer, nachnutzbarer und zukunftsoffener Erschlie​ßungs​software für Archive unter Einsatz der interessan​testen Funktionen moderner Technologien, die innovativ für praxisnahe Instrumente verwendet werden. Zugleich mit der Bereitstellung von neuen Werk​zeugen für den eigenen Bedarf der drei Partnerorganisationen will PARSIFAL kleine und mittlere Archive an der Nutzung moderner Technologien für eine größere Offenheit und einfachere Zugäng​lichkeit ihrer Bestände teilhaben lassen, indem einfach zu bedienende und preiswerte Anwendungen bereitgestellt werden. MIDOSA wird bereits in vielen Archiven eingesetzt und die Ergebnisse finden sich auf zahlreichen Internetseiten. 

Mit dem neuen Werkzeug MidosaXML wird die Erstellung von vollständigen Findbüchern, ob in Onlineversionen oder im Druckmanuskript XE "Druckmanuskript" , unterstützt und der internationale Austausch XE "Austausch"  von Erschließungsangaben ermöglicht.  

Das Handbuch bezieht sich auf MidosaXML Version 1.1
Stand: 02 / 2006


Die Installation XE "Installation"  der Software 

MidosaXML ist lauffähig in der Betriebssystemumgebung von Windows XP und Windows 2000. 

MidosaXML wird als Setup-Datei ausgeliefert. Beim Anklicken der Datei erscheint ein Installation XE "Installation" smenü, in dem das Verzeichnis für die Installation XE "Installation"  ausgewählt werden kann. Das Programm OpenOffice.Org muss separat installiert werden. Es wird benötigt, wenn die Wysiwyg-Funktion genutzt werden soll. 

Bei der Installation XE "Installation"  werden neben den im Ordner MidosaXML abgelegten, z.T. verschlüsselten Programmdateien vier Ordner angelegt. Der Ordner „data“ -> „midosa“ ist für die bearbeiteten Dateien vorgesehen. Es kann aber auch mit anderen Ordnern gearbeitet werden. Der Ordner „default“ -> „midosa“ enthält u.a. die xsl-Skripte, die für die Präsentation und den Export genutzt werden. Hier können Änderungen vorgenommen werden, die bei der Archivschule XE "Archivschule"  Marburg in Auftrag gegeben werden können. Neue Skripte werden hier abgelegt, damit sie bei der Ausgabe genutzt werden können.

Im Ordner „tools“ wird der Parser MSXML.4 mitgeliefert. Es ist Bestandteil des Internet-Explorers ab Version 5. Wenn er nicht mit dem Internet-Explorer zusammen installiert wurde, kann das mit diesem Setup-Programm nachgeholt werden. Falls er fehlt, wird die Online-Generierung nicht durchgeführt.

Es empfiehlt sich außerdem den Datenbanktreiber für MDAC_TYP.EXE (auf der CD vorhanden) zu verwenden.
Wichtig!  Auf der CD wird eine Datei reginfo.info mitgeliefert, die in das Installationsverzeichnis von MidosaXML kopiert werden muss (z.B.: C:\Programme\MidosaXML). Ohne diese Datei funktioniert MidosaXML nur als 30-Tage Demoversion. Bei Verlust oder Beschädigung muss diese Datei neu angefordert werden.
Die Funktionen des Findbucheditors
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Der Findbucheditor ist ein Werkzeug zur redak​tionellen Bearbeitung vollständiger Findbü​cher.  Neben den Verzeichnungseinheiten können damit auch die weiteren Bestandteile von Findbüchern wie  Einleitung XE "Einleitung"  und Vorwort sowie die Titelseite bearbeitet werden. Zusammenfassung XE "Zusammenfassung" en können zu den Abschnitten hinzugefügt werden und in Zusatz​information XE "Zusatzinformation" en zu Gliederungsgruppen und Verzeich​nungseinheiten können Erläuterungen zur Bear​beitung des Bestandes, zur Bewertung XE "Bewertung"  und zur Bestands​geschichte erfasst und bereitgestellt wer​den.  Informa​tionen für die Archivgutverwaltung XE "Archivgutverwaltung" , etwa zum Erhal​tungszustand oder zu rechtlichen Bedingungen der Nutzung können direkt mit den Verzeichnungs​ein​heiten oder Gliederungsgruppen verbunden werden.
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Mit MidosaXML kann eine Arbeitsweise realisiert werden, die hohe Flexibilität und Datenkonsistenz mit einander verbindet. So kann die Erschließung den besonderen Bedingungen der Bestände gerecht werden und trotzdem ein einheitliches Präsentationsformat XE "Präsentationsformat" , in dem Benutzer sich schnell zurecht finden, einsetzen. Die Daten werden nur an einer Stelle ver​ändert oder ergänzt. Sie können immer wieder neu für aktualisierte Manuskripte, Präsentationen oder interne Listen verwendet werden. Die Daten können direkt in Online-Fassungen für das Internet ausge​geben und mit Hilfe des EAD-Formates auch als xml-Dateien in internationale Such​maschinen integriert werden. Die bearbeiteten Findbücher können ebenso mit MidosaXML einschließ​lich Inhalts​verzeichnis und Index als Publikations​manuskript ausgedruckt werden, wobei die vollständige Bearbeitung vor dem Export erfolgt. 

Die Erschließungsdaten zu Archivbe​ständen können aus anderen Anwen​dungen und Datenbank XE "Datenbank" en importiert oder direkt in MidosaXML erfasst und weiter​bearbeitet werden. Die importierten oder erfassten Daten können aus MidosaXML heraus in verschiedenen Dar​stellungsformen oder in Übergabeformate zur Übernahme in andere Anwen​dungen und zum Reimport in ein Ausgangsformat ausgegeben werden. Das Arbeitsformat ist XML. Es wird also in einem Text gearbeitet, der allerdings aus einzeln gekennzeichneten Strukturelementen besteht. Der Unterschied zur Arbeit mit einer Textverarbeitung XE "Textverarbeitung"  besteht vor allem darin, dass das Findbuch in seine strukturellen Bestandteile aufgeteilt ist und jeder Teil zusammen mit der entsprechenden Bezeichnung gespeichert wird. Der Unterschied zur Datenbank XE "Datenbank"  besteht darin, dass die einzelnen Elemente, soweit von der Strukturdefinition vorgesehen, beliebig oft wiederholt und mehrfach verwendet werden können. Außerdem wird im Kontext gearbeitet und die Auswirkungen von Veränderungen auch auf die Umgebung einzelnen Verzeich​nungseinheiten sind direkt erkennbar. 

Im Gegensatz zur Verwendung einer Textverarbeitung XE "Textverarbeitung"  bei der redaktionellen Überarbeitung eines Datenbank XE "Datenbank" exportes für ein Druckmanuskript besteht der Text hier aus den im voraus definierten Elementen, die jeweils einzeln adressierbar und deshalb etwa für eine Suche oder einen Ausgabefilter nutzbar sind. Der Text des Findbuchs ist vollständig auf diese Strukturteile aufgeteilt. Außerhalb der Strukturteile, deren Bezeichnung und Verwendung in einer XML-DTD formuliert wurde, gibt es keine Möglichkeit, Text zu verwenden. 

Die Definition der Abschnitte und Elemente ist der Standardform von Findbüchern angepasst. Sie enthält einzelne Elemente, die sehr weit definiert sind und für nicht vorhersehbare Ausnahmen verwendet werden können. Die Bezeichnung aller Textbestandteile wird verwendet, um bei der Generierung der Online-Darstellung oder bei der Ausgabe eines Druck​manuskriptes auf die  Ab​schnitte und Elemente in zuvor mit Hilfe eines Stylesheet festgelegten Regeln zuzugreifen. Auf diesem Wege kann die Erstellung von Präsentationsformen automatisiert und die Wiederholung von Arbeitsschritten reduziert werden. Diese Arbeitsweise ist ein Ergebnis der Verwendung der Beschreibungssprache XML. Einige Standard​Stylesheets sind im Lieferumfang von MidosaXML vorhanden. Andere können jederzeit hinzugefügt werden.

Der Findbucheditor nutzt die Möglichkeiten der Beschreibungssprache XML für eine erhöhte Flexibilität und für solche Funktionen, die den Einsatz einer  Textverarbeitung XE "Textverarbeitung" 

 XE "Textverarbeitung"  bei der redaktionellen Aufbereitung von Datenbank XE "Datenbank" exporten erübrigen. Es empfiehlt sich, für die Erfassung größerer Mengen von Datensätzen, ebenso wie die automatische Sortierung weiterhin Datenbanken, etwa MIDOSA für Windows im Softwarepaket MIDOSAonline, zu nutzten. Falls für die Erstellung eines Online-Findbuchs zum Beispiel noch gesperrte Titel nicht exportiert werden sollen, kann dazu der Filter von MIDOSA für Windows vor einem Export der Daten nach MidosaXML genutzt werden. Bei Beständen von mehr als 10000 Verzeich​nungs​einheiten ist zudem für die Bearbeitung in MidosaXML eine Aufteilung des Imports und eine nachträgliche Zusammen​fügung der Ergebnisse möglich. Mit Hilfe der Import- und Export-Schnittstellen sind sämtliche gängigen Formate bearbeitbar. Außerdem kann das Importwerkzeug von MIDOSAonline genutzt werden, um andere Daten​bankformate in eines der von MidosaXML unterstützten Formate zu konvertieren (vgl. Liste der unterstützen Formate im Anhang). 

Die Findbuchstruktur 
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Die Struktur des Findbuchs ist in einer hinterlegten Dokumententyp-Definition (DTD) festgeschrieben. Sie definiert in der Beschreibungs​sprache XML den Aufbau eines Standardfindbuchs. Die hinterlegte DTD entspricht den üblichen Erschließungsrichtlinie XE "Erschließungsrichtlinie" n XE "Erschließungsrichtlinien"  und den in den meisten Archiven genutzten Findbuchelementen. Sie wurde durch zahlreiche Elemente ergänzt, die in Anlehnung an die amerika​nische Standard-DTD Encoded Archival Description (EAD) formuliert wurden. Dazu gehören auch Verweise, etwa auf einen Aktenplan, auf andere Findmittel und Konversionsformen sowie Angaben zur Archivgut​verwaltung XE "Archivgutverwaltung" . In Anlehnung an die EAD-DTD wurden auch das Titelblatt und die Einleitung XE "Einleitung"  in ein​zelne Elemente unterteilt. Die Titelseite wird, wenn sie nicht als vollständige Seite erstellt oder als vorformatierte Titelseite aus einem anderen Programm kopiert und eingefügt wurde, aus den Angaben im Editor zusam​mengestellt. 

Es können auch andere Findbuch-DTDs verwendet werden, die etwa beim Export von Erschließungsdaten aus anderen Archivsystemen deren Datenstruktur beschreiben, wenn sie als DTD formuliert wurde und der Editor an diese DTD angepasst wurde. Die Anpassung kann bei der Entwicklerfirma  in Auftrag gege​ben werden.

Die Findmitteldatenbank

Für die Arbeit mit dem Editor wird eine Datenbank XE "Datenbank"  geöffnet, in der mehrere Findbücher gleich​zeitig verwaltet werden können. Jedes Findbuch wird in der Datenbank XE "Datenbank"  als ein Datensatz behandelt. Die Datenbank XE "Datenbank"  wird im Format .mbd (= MS-Access) bearbeitet und gespeichert. Bei jedem Speichern wird eine neue Version als Datensatz abgespeichert. Die alten Versionen können erneut aufgerufen oder, wenn sie nicht mehr benötigt werden, gelöscht werden. 

In eine geöffnete Datenbank XE "Datenbank"  können mehrere Findbücher importiert werden, die jeweils als einzelnes Findbuch behandelt und bearbeitet werden. Die Zusammenfassung XE "Zusammenfassung"  in einer Datei geschieht für die übergreifende Verwaltung mehrerer Findbücher. Wird das nicht gewünscht, kann für jedes Findbuch mit einer eigenen Datenbank XE "Datenbank"  gearbeitet werden.

Die Angaben zum Findbuch

Jedes Findbuch muss den Abschnitt „Angaben zum Findbuch“ enthalten. Darin sind die allgemeinen Angaben für das Findbuch enthalten, wie der Titel des Findbuchs, die Namen von Bearbeitern und weitere Standardangaben für die Titelseite. Die Bezeichnung des Findbuchs für die Software wird aus dem Feld für den Titel übernommen. Sie erscheint im linken Rahmen als Namen des Findbuchs. In den Angaben zum Findbuch können alle Ein​tragungen eingefügt werden, aus denen sich das Titelblatt bei der Ausgabe zusammensetzen soll. Außerdem können zahlreiche allgemeine Angaben für die in dem Findbuch beschriebenen Materialien eingegeben werden. Die zur Verfügung stehenden Elemente können auch für eine pauschale Verzeichnung von Unterlagen verwendet werden, die eventuell auf andere Listen verweist.  

Einleitung XE "Einleitung"  und Vorwort

Neben der Findbuchbeschreibung können auf der Ebene des Findbuchs  Textelemente für das Titelblatt, die Einleitung XE "Einleitung"  und das Vorwort eingefügt werden. Die Texte können hier direkt, einschließlich Schrift- und Absatz-Formatierungen, bearbeitet werden. Es kann auch Text aus Textverarbeitung XE "Textverarbeitung" 

 XE "Textverarbeitung" sprogrammen mit der Kopierfunktion eingefügt, bearbeitet und formatiert werden. Das Element Titelblatt wird bei der Druckausgabe für die erste Seite genutzt, wenn es eine Eintragung gibt. Ansonsten wird das Titelblatt aus den einzelnen Elemente zusammengefügt (s. Anhang). Vorwort und Einleitung XE "Einleitung"  werden anschließend mit automatischem Seitenumbruch XE "Seitenumbruch"  eingefügt. Im Online-Findbuch werden Titelblatt, Vorwort und Einleitung XE "Einleitung"  mit jeweils eigenen Navigationspunkten angezeigt. Die Funktion Drucken -> Korrektur​ausdruck XE "Korrekturausdruck"  übernimmt alle ausgefüllten Elemente, auch diejenigen, die in den mitgelieferten Stylesheet XE "Stylesheet" s für das Druckmanuskript und die Online-Präsentation nicht berücksichtigt werden. Mit eigenen Stylesheet XE "Stylesheet" s oder  bei einer Anpassung des Findbuchausdrucks können darin ebenfalls weitere Elemente angezeigt werden. 

Angaben zum Bestand

Jedes Findbuch kann die Beschreibung zu einem oder mehreren Beständen umfassen. In den Angaben zum Bestand können neben der Bestandssignatur und Bestandsbezeichnung ebenfalls zahlreiche weitere Anga​ben eingefügt werden, die wie auf Findbuchebene für pauschale Er​schließungen und Verweise auf andere Auflistungen verwendet werden können. Dazu steht ein Element mit der Bezeichnung Zusammenfassung XE "Zusammenfassung"  zur Verfügung, zu dem mit dem Element Titelzeile eine separate Überschrift eingeben werden kann. Die Bereit​stellung solcher, für bisherige gedruckte Findbücher eher selten verwendeter Elemente geht auf Anregungen durch die EAD-DTD zurück und ihre Nutzung kann vor allem bei der Online-Präsentation sehr nützlich sein. Die Angaben dieser Felder werden direkt unter der Bestandsbezeichnung im Online-Findbuch ausgegeben.

Abschnitte und Elemente

Die Bestandteile der Findbücher werden als Ab​schnitte behandelt, die ihrerseits aus einer jeweils festgelegten Art und Zahl von Elementen bestehen. So gelten Gliederungs​stufen als Abschnitte mit Elementen wie Überschrift, Titelzeile und Zusammenfassung XE "Zusammenfassung" . 

Die Struktur der Abschnitte ist wie folgt definiert (w = kann wiederholt werden):

Findbuch 

Angaben zum Findbuch

Titelblatt

Vorwort

Einleitung XE "Einleitung"  

Angaben zum Bestand (w)

Verzeichnungseinheit (w)

Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en

Serienband XE "Serienband"  (Bandtitel bei Serien; seine Einfügung macht die überge​ordnete Verzeichnungseinheit zum Serientitel) (w)

Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en

Gliederungsstufe (w) 

Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en 

Verzeichnungseinheit (w)

Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en

Serienband XE "Serienband"  (w)

Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en

Gliederungsstufe (w)

Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en

Verzeichnungseinheit (w)

Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en

Serienband XE "Serienband"  (w)

Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en

Die Gliederungsnotation oder Klassifikationskennzahl wird als Element nicht benötigt, weil sie Bestandteil des Navigationsbaums ist. Sie kann entweder in das Element für die Gliederungsüberschrift direkt eingegeben oder automatisch erzeugt werden (s. Menü: Einstellungen). Als Abschnitte können in einer Gliederungsstufe eine weitere Gliederungsstufe, Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en oder eine Ver​zeichnungs​einheit eingefügt werden. Der Abschnitt Gliederungsstufe kann 9-fach ineinander geschachtelt werden. 

Die Verzeichnungseinheiten sind eben​falls Abschnitte mit Elementen wie Titel und Enthältvermerk XE "Enthältvermerk" , Laufzeit, Bestellnummer etc. Wenn unterhalb einer Verzeich​nungseinheit eine weitere Verzeichnungs​einheit eingefügt werden soll, wird sie als Serienband behandelt und die übergeordnete Verzeichnungseinheit wird zum Serientitel. Abschnitte und Elemente können, soweit vorgesehen, auf jeder Ebene der Struktur belie​big oft wiederholt werden. Pro Verzeichnungseinheit kann etwa das Element Titel nur einmal, die Elemente für den Index jedoch beliebig oft genutzt werden. Wenn ein Serientitel identisch ist mit den Titeln der Serienbände, wird im Online-Findbuch und in der Druckausgabe des Findbuchs die Wiederholung bei den Bänden automatisch unterdrückt. Falls die Titel in den Eingabefeldern für die Serienbände bei der Eingabe nicht wiederholt werden, ist zu beachten, dass sie bei einer Suche, etwa im Online-Findbuch über die Titelfelder nicht gefunden und nicht angezeigt werden.

Jedem Abschnitt sind die Elemente zuordnet, die dem Elemente-Vorrat und der hier​archischen Struktur für diesen Abschnitt in der zu Grunde liegenden DTD entsprechen. Der Elementevorrat wiederholt sich deshalb teilweise auf den verschiedenen Hierarchie​ebenen, zum Teil jedoch mit unterschiedlichen Bezeich​nungen. Auch bei gleicher Bezeichnung, aber verschiedener Position in der Hierarchie gibt es unterschiedliche Entsprechungen bei der Verwednung durch die Stylesheets und bei der Umsetzung nach EAD. Alle Abschnitte und Elemente werden automatisch an den Stellen ange​bo​ten, die in der DTD dafür vorgesehen sind. Alle verfügbaren Abschnitte und Ele​men​te werden im oberen und unteren Teil des rechten Rahmens, im Werk​zeugkasten aufgelistet. Sie werden nach den Vorgaben der DTD verwendet. Eine vollständige Liste der Abschnitte und der zugehörigen Elemente mit Angabe der Abschnitte, innerhalb derer sie verwendet werden können, findet sich im Anhang.

Das XML-Findbuch
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Die bearbeiteten Find​buch​​daten können als XML-Datei ausgege​ben werden. Dabei wird ein Text erzeugt, der mit jedem Texteditor geöff​net und gelesen oder bei Bedarf verändert werden kann. Die XML-Datei ist platt​form​unabhängig und verlust​frei auf andere Systeme migrier​bar. Das XML-Find​buch ist deshalb auch   für eine länger​fristige Erhal​tung und als Archiv​format für  Find​bücher geeignet. Die vollständi​gen XML-Dateien werden in der Netzwerkversion gemein​sam in einer Datenbank XE "Datenbank"  verwaltet und im Zugriff gehalten. 

Das XML-Format ist völlig offen und enthält keine proprietären Teile. Mit eigenen Stylesheet XE "Stylesheet" s kann das Findbuch je nach Bedarf in unterschied​lichem Layout präsentiert werden. Außerdem kann gezielt auf Teile, etwa einzelne Gliederungs​gruppen oder Verzeichnungseinheiten oder auch auf einzelne Elemente oder eine Kombination verschiedener Elemente zugegriffen werden, um darin einen Begriff zu suchen oder eine Liste zu erstellen. So kann mit einem eigenen Stylesheet etwa eine Restaurierungsliste erstellt werden, wenn das entsprechende Element genutzt wurde. 

Die verschiedenen Ausgabemöglichkeiten für die Daten in MidosaXML werden mit Stylesheets realisiert. MidosaXML umfasst ein Standard-Stylesheet XE "Stylesheet"  für die Ausgabe als Online-Find​buch, mit der das Findbuch für eine Internetpräsentation im MIDOSA-Präsentations​format aufbereitet wird und direkt auf einen Intranet- oder Internet-Server abgelegt werden kann. Ein genau gleich funktionierendes Stylesheet für die EAD-Ausgabe wird ebenfalls mitgeliefert, mit dem selbst erstellte EAD-Findbücher im MIDOSA-Prä​sentationsformat auf einem eigenen Server hinterlegt werden und für den Zugriff einer internationalen Suchmaschine bereitgestellt werden können.  

Bestandteile der Software

Das Softwarepaket besteht aus mehreren Modulen, die für den Import verschiedener Forma​te, für die eigentliche Bearbeitung in drei verschiedenen Ansichten und für den Export in verschiedene Datenformate einschließlich der Internetpräsentation genutzt werden. Für die Bearbeitung steht eine Tabel​len​ansicht und eine Maskenansicht zur Verfügung, zwischen denen hin und her geschaltet werden kann. Eine Textver​arbeitungsansicht wird über einen Export nach OpenOffice.org realisiert. Die drei Module sind:

· Eine Importschnittstelle XE "Importschnittstelle" , die Formate wie .mdb, .dbf, .xml und .csv lesen kann.

· Das Editionswerkzeug, das in seiner Funktionsweise an einen XML-Editor XE "XML-Editor"  angelehnt ist, im Unterschied dazu aber nicht direkt die xml-Elemente der DTD zur Verwendung anbietet, sondern die Abschnitte und Elemente des Find​buchs, die in unter​schiedlicher Weise in De​finitionen der DTD übersetzt werden. Das Editier​werk​zeug besteht aus einer Naviga​tionskomponente (im linken Bild​schirm​rahmen), in der die vollständige Findbuchstruk​tur angezeigt wird, einer Editier​kompo​nen​te (im mittleren Bildschirm​rahmen), in der die Inhalte einzelner Ele​mente bear​beitet werden können, und einem zweigeteil​ten Werk​zeugkasten (im rechten Bildschirmrahmen) für neu einzufügende Ab​schnitte und deren Elemente.

· Eine Exportschnittstelle XE "Exportschnittstelle" , die verschiedene Datenformate und verschiedene Präsenta​tionsformen bereitstellt. Die Datenformate sind: .csv, .rtf, .mdb und .xml sowie .html. Die für den Export verwendeten DTDs sind die MidosaXML-DTD und die EAD-DTD (vgl. die Liste unterstützter Formate im Anhang).

MidosaXML- und EAD-Dateien werden jeweils als eine zusammenhängende XML-Datei ausgegeben, die wieder importiert und weiterbearbeitet werden können. Die XML-Dateien können mit fremden Such​maschinen ausgetauscht werden und mit eigenen Stylesheet XE "Stylesheet" s beliebig präsentiert und konvertiert werden. Beide XML-Dokumente können ebenfalls in eine internetfähige, mit HTML angereicherte Darstellung exportiert werden, die an die Präsen​tations​form von MIDOSAonline angelehnt ist. Sie besteht aus vier Rahmen mit der Möglichkeit, Zusatz​informationen und Abbildungen in separaten Fenstern anzubieten. Zusätzlich ist in die mit MidosaXML er​stellten Online-Findbücher nach MIDOSA- oder EAD-Format eine Volltextrecherche XE "Volltextrecherche"  mit Highlighting integriert. Die Präsen​tationen können mit allen Funktionen einschließlich der Suche online im Internet oder offline auf CD-R XE "CD-R"  bereitgestellt werden, weil die Suche keinen Server benötigt. 

Das Editionswerkzeug

Im Editionswerkzeug können die Eingaben aller Elemente eingegeben und verändert werden. Wenn Daten importiert wurden, erscheinen sie an den entsprechenden Stellen und können verändert werden. Weitere Abschnitte, also etwa Verzeich​nungseinheiten oder Gliederungsgruppen, ebenso wie einzelne Elemente können hier mit Hilfe des Werkzeugkastens neu eingefügt werden. Bei Auswahl von Datei -> Speichern wird eine Zwischenform des Findbuchs im .mdb-Format abgelegt, die mit Datei -> Öffnen weiter bearbeitet werden kann. Vorgegebener Speicherort XE "Speicherort"  ist das Verzeichnis midosa im Ordner data. Es kann jedoch auch ein beliebiger anderer Speicherort XE "Speicherort"  gewählt werden. 

Im Editionswerkzeug können zwei Ansichten direkt ausgewählt werden, entweder die Redaktions​ansicht oder die Erfassungsansicht. Der Textbear​beitungsmodus wird über das Pull-Down-Menü Abschnitt -> OpenOffice  -> Textmodus Start aufgerufen und führt zu einem auto​ma​tischen Export nach OpenOffice mit anschlie​ßendem Re-Import, der die in OpenOffice vorgenommenen Ver​ände​rungen, bisher beschränkt auf den Zeichenbestand, etwa nach einer Rechtschreibprüfung, übernimmt. Alle drei Ansichten arbeiten mit identischen Daten. Die Auswahl zwischen der Redaktionsansicht und der Erfassungsansicht geschieht mit Karteikarten-Reitern am Kopf des Mittelrahmens.  
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Im Editions​werkzeug steht eine Volltext​suche zur Verfü​gung, die es er​laubt, im Find​buch, einzel​nen Abschnit​ten oder Elementen nach Bestand​teilen der Ein​träge zu suchen. Als Ergebnis wird der jeweilige Abschnitt, also etwa die Ver​zeich​nungseinheit, im Mittelrahmen angezeigt. Bei der Suche kann die Syntax der Regulären Ausdrücke (regular expressions) verwen​det werden. So sollte etwa ein Begriff, der exakt gesucht wird, mit den Zeichen ^ und $ eingeschlossen werden. 

Die Unterschiede zwischen den drei Ansichten

Die Angaben zum Findbuch können in den verschiedenen Ansichten bearbeitet werden. Die Daten bleiben identisch, nur die Ansicht ändert sich je nach Bedarf.

Die Redaktionsansicht
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In der Redaktionsansicht werden in einer zweispaltigen Tabelle fortlaufend untereinander die Eintragungen der Elemente zusammen mit ihrer jeweiligen Elementbezeichnung dargestellt. Abschnitte, also Gliederungsgruppen und Verzeichnungseinheiten, können expandiert oder nur mit ihrer Kurzbezeichnung dargestellt werden. Neue Abschnitte werden je nach Einstellung im Kopf des Werkzeugkasten entweder in den jeweils markierten Abschnitt oder neben ihm eingefügt. Sie werden ebenso wie neue Elemente mit Doppelklick auf die jeweilige Bezeichnung im Werkzeugkasten ausgewählt und in den mittleren Bearbei​tungsrahmen übernommen. Danach steht das neben der Bezeichnung eingefügte Textfeld zur Bearbeitung und Einfügung von Einträgen bereit.  

Die Unterschiede zwischen Re​daktionsansicht und Erfas​sungsmaske beziehen sich allein auf die Darstellungs​weise auf dem Bildschirm. Die​selben Daten können wahl​weise in der jeweils komfor​tabler zu be​dienenden Ansicht dargestellt werden. Die Redak​tionsansicht erlaubt den schnellen Überblick über das gesamte Findbuch, während die Erfassungs​maske den Aufbau der einzelnen Ver​zeichnungseinheiten deutlicher erkennen lässt. Der Navigationsrahmen funk​tioniert in beiden Darstellungsweisen.  

Titel des Findbuchs

In jedem Findbuch können mehrere Bestände beschrieben werden. Deshalb kann das Findbuch einen eigenen Titel erhalten, der nicht mit einer Bestands​bezeichnung identisch sein muss. Der Findbuchtitel wird bei Erstellung der Ausgaben (nach HTML oder RTF) als Titel des ganzen Buches verwendet. Er wird im Element Titel im Abschnitt Angaben zum Findbuch erfasst und wird im Navigationsbaum als Bezeichnung des Findbuchs angezeigt. 

Anlegen neuer Findbücher

Es wird zunächst eine neue Liste der Findmittel angelegt. Mit Datei -> Öffnen und Angabe eines noch nicht vorhandenen Dateinamens wird eine neue Datei geöffnet, in der neue Findbücher angelegt oder in die vorhandene Findbücher importiert werden können. Bei geöffneter Liste von Findbüchern kann ein neues Findbuch über Findbuch -> Anlegen -> Findbuch eingerichtet werden. Danach kann als nächster Abschnitt, in dem die Erschließungs​angaben eingefügt werden, der Abschnitt Angaben zum Bestand angelegt werden. Dar​unter können dann die Abschnitte Gliederungsstufe und Verzeichnungseinheit sowie die Elemente Titelzeile und Zusammenfassung XE "Zusammenfassung"  genutzt werden.

Öffnen und importieren vorhandener Dateien

Daten im .mdb-Format, etwa als Export einer Datenbank XE "Datenbank" , können direkt geöffnet werden. Dazu wird im Menü Datei die Funktion Öffnen aufgerufen. Importiert werden CSV-Dateien, XML- und EAD-Dateien und .mox-Dateien, die mit dem xml-Export aus MIDOSAonline erstellt wurden. Dazu wird im Menü Findbuch bei geöffneter oder neu angelegter Datei die Funktion Importieren aufgerufen. DBF-, XML-und CSV-Dateien können nur als Da​teien ohne Schreibberechtigung geöffnet werden. Es kann aber eine Kopie im .mdb-Format exportiert werden (Datei -> Exportieren als), die dann ohne Schreibschutz XE "Schreibschutz"  geöff​net und bearbeitet werden kann. Nach dem Öffnen oder Importieren einer Datei erscheint in der Titelzeile des Fensters der Namen des Findbuchs. Beim Import von CSV-Dateien  muss in der ersten Zeile der Feldname stehen und mindestens die Spalte KLASSI vorhanden sein. Nicht passende Datensätze werden übersprungen.

Rücknahmefunktion

Eine Rücknahme von je einem Schritt ist bei der Bearbeitung der Texte in den Textelementen möglich. Ab​schnitt​sübergreifende Rücknahme ist nicht möglich. Abschnitte und Elemente können mit dem jeweiligen PullDown Menü eingefügt oder gelöscht werden. Eine Rücknahme bei Einfügen oder Löschen von Abschnitten und Elementen ist nicht möglich. Über das Menü Findbuch -> Versionen -> Ändern kann jedoch zu früheren Bearbeitungsständen zurück​gegangen werden, die jeweils dann angelegt wurden, wenn die Daten gespeichert wurden. Mit der Funktion Findbuch -> Versionen -> Löschen werden wahlweise alle oder ausgewählte Versionen ab einem bestimmten Datum gelöscht. Um sie endgültig aus der .mdb-Datei zu entfernen, muss die Datei komprimiert werden. Mit der Funktion Automatische Datenbank XE "Datenbank" komprimierung im Menü Einstellungen werden gelöschte alte Versionen beim nächsten Öffnen der Datei endgültig aus der Datenbank XE "Datenbank"  entfernt.

Eingabe und Veränderungen der Texte

Zur Bearbeitung von Textfeldern steht ein Texteditor im .rtf-Format mit einigen Forma​tierungsmöglichkeiten, wie Fett, Kursiv, links-, rechtsbündig oder zentriert.  zur Verfügung. Die Zeichengröße kann eingestellt werden. Der Texteditor öffnet sich beim Klick in das entsprechende Feld. Das Feld kann auf Zeilenhöhe oder mit dem Button links neben dem Feld Fensterhöhe geöffnet werden, um den Überblick über den zu bearbeitenden Text zu verbessern. Ein erneutes Klicken auf den Buttenverkleinert das Fenster wieder.
Die Überschriften der Gliederungsgruppen sowie die Titel der Verzeichnungs​einheiten werden in dem mittleren Rahmen verändert. Eine Änderung wird direkt in den Naviga​tionsrahmen übernommen. 

Die Wysiwyg-Funktion

Die Wysiwyg-Funktion verwendet OpenOffice XE "OpenOffice" 

 XE "OpenOffice" .org, um eine Bearbeitungs​möglich​keit anzubieten, die ähnlich wie eine Textverarbeitung XE "Textverarbeitung" 

 XE "Textverarbeitung"  funktioniert. Dabei können die Eintragungen der Elemente ergänzt oder reduziert werden. Die Änderungen werden bei Beendigung der Wysiwyg-Funktion in die Datenbank XE "Datenbank"  reimportiert. In einem weiteren Entwicklungsschritt wird die Möglichkeit angeboten werden, auch die Schriftart und -größe zu ändern. OpenOffice XE "OpenOffice" .org arbeitet genauso wie MidosaXML mit XML-For​matierungen. Für die Erhaltung der Kompatibilität mit der Findbuchstruktur und der RTF-Formatierung in den Datenfeldern sind die jetzigen Einschränkungen erforderlich. Der Text erscheint in OpenOffice innerhalb einer Tabelle, deren Begrenzungen ausgeblendet werden können. Die Indizes erscheinen direkt nach dem Titel. Nach Beendigung der Textbearbeitung werden die Daten wieder in der Redaktionsansicht oder der Erfassungsmaske dargestellt. 

Umwandlung in OpenOffice XE "OpenOffice" .org

Im PullDown Menü Abschnitt kann die Umwandlung nach OpenOffice XE "OpenOffice" 

 XE "OpenOffice"  gewählt werden. Bei Auswahl von OpenOffice wird ein Export über die Funktion Textmodus Start und ein Rückimport über die Funktion Textmodus Ende angeboten. Änderungen in OpenOffice.org werden übernommen. Solange OpenOffiec.org geöffnet ist, kann in MidosaXML keine Veränderung vorgenommen werden. Nach dem Rückimport sollte deshalb die Datei geschlossen werden. Bei der Auswahl des Exportes wird im Hintergrund die installierte Version von OpenOffice XE "OpenOffice" .org gestartet. Bei Aufruf von OpenOffice.org wird der jeweils in MidosaXML markierte Abschnitt, also eine Ver​zeichnungs​einheit, eine Serie, eine Gliederungsgruppe oder ein ganzes Findbuch exportiert. Alle benutzten Elemente aller Ab​schnitte des Findbuchs werden in der gleichen Rei​henfolge wie beim Findbuchexport aufgelistet.    

Beenden der Wysiwyg-Funktion
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Das weiterhin im Hintergrund offene MidosaXML wird aufgerufen und im Pull​Down Menü Abschnitt -> OpenOffice XE "OpenOffice"  -> Textmodus Ende wird die Funktion Been​den aufgerufen. Damit wird der bearbeitete Text wieder in der Redaktions​an​sicht oder Erfassungsmaske darge​stellt. OpenOffice XE "OpenOffice" .org wird nicht automatisch geschlossen. Es muss jedoch geschlossen sein, bevor eine neue Bearbeitung im Editor möglich ist. Eventuell ein​ge​tra​gene Daten außer​halb der vor​​​​ge​ge​benen Text​felder wer​den we​gen der erfor​der​lichen Kon​gru​enz beider An​sich​ten nicht in die MidosaXML-Datei übernommen.

Die Erfassungs​an​sicht

[image: image24.png]Abschnitte ( Gliederungsstufe )
Uniethals | Selbe Ebene.
O Gliedenungsstufe:

IO Zusstairiomaton
O Verzsichnungseinhet

Elemente ( Gliederungsstufe )
Guuppiet | Al

=11 Beschreibung der Glederungs:
= Uberschit

= Tiekeie

= Zusammenfassung
Benutzung und Verwaltung
= Benutzungsbedingungen
5 Benutzungsbeschiinkung
= Rechisstatus

5 Digtle Objekte

B Konversionsformen




Die Erfassungs​an​sicht zeigt die aus MIDOSA ge​woh​nten Mas​ken, die aus drei Seiten bestehen. Hier werden aller​dings nur die Ele​mente darge​stellt, für die in der Mas​ke Felder vor​han​denen sind. Auf der ersten Seite werden die Ele​men​te Bestell​num​mer, Vor​gang / Element sowie Titel und Enthält / Darin, Laufzeit, Umfang und Benutzungs​beschrän​kungen angeboten. Auf der zweiten Seite können die Provenienzangaben, die alten Signaturen, die Angaben der Konversionsformen und Schäden sowie die Bemerkungen bearbeitet werden. Die nicht angezeigten Elemente werden versteckt. Die Eintragungen in den Feldern unterliegen keinen Plausibilitäts​kontrolle XE "Plausibilitätskontrolle" n.  

Einfügen von Indexbegriff XE "Indexbegriff" en

In der Maskenansicht und in der Redaktionsansicht können Begriffe in den Texten für Titel und Enthältvermerk XE "Enthältvermerk"  mit Doppelklick markiert und mit F8 in eine ausgewählte Kategorie von In​dexbegriffen übernommen werden. F8 öffnet ein Auswahlmenü, in dem die möglichen Kategorien von Indexbegriff XE "Indexbegriff" en vorge​schlagen werden. Der markierte Begriff wird dazu angezeigt und kann bearbeitet werden. Der eingefügte Begriff wird in die ausgewählte Kategorie übernommen und ist auch danach dort in der Redaktionsansicht oder in der Erfassungsmaske bearbeitbar. Bei der RTF-Ausgabe mit den beigefügten Standard-Stylesheets wird auf Wunsch nach den Index​kategorien getrennt. Bei einem Export nach EAD werden die Daten aber in die entsprechenden Elemente übernommen. Die Zahl und Art der Index​kategorien, die über die üblichen Kategorien hinausgehen, ist an EAD angelehnt.
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Der Navigationsrahmen

Am linken Bildschirmrand stellt der Navigations​rahmen eine expandierbare Inhaltsübersicht des vollständigen Find​buchs einschließlich der Titel​seite und der Einleitung XE "Einleitung"  dar. Pluszeichen weisen auf untergeordnete Ebenen hin. Gelbe Ordner bezeich​nen Glie​derungsgruppen, grüne Ordner Serientitel und blaue Blätter bezeichnen Verzeich​nungs​einheiten. Weiße Ord​ner kenn​zeichnen Zusatzinfor​mationen, die auf allen Ebe​nen ein​gege​ben werden könne. Sie werden im Online-Findbuch mit Button an​klick​bar in einem sepa​raten Fenster und im Findbuch-Manuskript als Fußnoten ausgegeben. Mit der rechten Maustaste können neue Abschnitte eingefügt werden

Liste der Findmittel / Findbuch 

[image: image26.png]Roter Koffer

% Das Selekt Roter Koffer
i 1. Prozess vor dem Volksgerichtshof wegen Vorbereitung zum Hachverrat
Bundesarchiv 1.1, Die Prozessakten

v a Synchrarisiersn & X

Bl Roter Koffer

O inleitung Zur Gliederungsgruppe:
B selekt Roter Koffer Es folgen die Angaben zu den Prozessakten zum Prozess beim volksgerichtshof, Die Provenienz der akten in
E1 1. Prozess vor dem Volksge | diesem Abschnitt ist der Oberreichsanwalt und Reichsanwalt, Eine Beschreibung der Behrde, ihrer Entstehung
1.1, Die rozsssakten] | Und Aufgaben findet sich in der Bestandetbersicht des Bundesarchivs in den Angaben zum Bestand R 3017.

1.2, Ermitiungen

1.3, vollstreckungssache | 12 strafsache gegen Kleist, Baum, Honecker, Fodorova und Lautenbach - Hauptband I

1.4, Gnadensachen =} Darin: Fotographien der gefalschten Passe von Erich Honecker auf den Namen Marten
1.5, akten des Reichsivst| @ Tjaden und von Bruno Baum auf den Namen Moritz Haber.

O 2. Material ohne Bezug zum |

[ 5. Auswertungen des MFS abb.: Verhaftung von Erich Hannecker, Durchsuchungsprotokoll S.1, Rickseite, S.2, 5.3,

Fahndungsphotos von Bruno Baum, Edwin Lautenbach, Erich Hanecker, Herbert Kieist, Sarah Fodorova

Schlussbericht S.1, 5.2, $.3, 5.4, S5, S, 5.7, S8, 5.3, Geheimkaffer
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14 Merkblatt des Oberreichsanwalts - Zweigstelle Berlin - in der Strafsache gegen den
=y Elektromonteur Bruno Baum aus Berlin und andere

Enthalt: Ubergabe der Ermittlungsvargange gegen Bruno Baum, Erich Honecker, Sarah
Fodorova, Edwin Lautenbach, Herbert Kleist, Helmut Waldt, Charlotte Hirsch und Erich
Schreibner; Verfiigungen zur Umformierung der Akten,

Darin: Anklageschrift und Mehrfertigung des Urteils
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Im Kopf des Navigationsrahmens kann zwischen der Ansicht der Liste der Findmittel und einem Findbuch aus dieser Liste gewechselt werden. In der Liste kann das je​weils zu bearbeitende Findbuch ausgewählt werden, dessen Struktur​ansicht oder Indexliste dann zur Bearbeitung mit Anklicken des Buttons Findbuch bereitgestellt wird. Mit Anklicken des Pluszeichens vor den jeweiligen Symbolen kann die Struktur des Findbuchs weiter geöffnet werden. Da mehrere Findmittel in einer Datenbank XE "Datenbank"  vorhanden sein können, muss zum Aufrufen eines Findbuchs im lin​ken Rahmen das angezeigte Findbuch zunächst ausgewählt werden. In der Kopfzeile des Rahmen wird nun zu dem aus​gewählten Findbuch die Aus​wahl zwischen der Struktur und der Liste der Indexbegriff XE "Indexbegriff" e angezeigt.  

Anzeigen der Indexbegriff XE "Indexbegriff" e

In der zweiten Zeile im Kopf des Navigationsrahmens kann neben der Strukturansicht XE "Strukturansicht"  die Ansicht der Index​begriffe ausgewählt werden. Sie enthält alle die Begriffe, die als Indexbegriffe in den verschiedenen Kategorien eingegeben wurden. Bevor er angezeigt werden kann, muss der Index zunächst noch mit Anklicken der neuen Zeile <Index aktualisieren> aktualisiert werden. Dann wird eine Liste der benutzten Kategorien mit Angabe der Anzahl der dort vorhandenen Begriffe angezeigt. Das jeder Kategorie vorange​stellte +-Zeichen öffnet die Darstellung von je 10 Indexeinträgen, denen wiederum die Anzahl ihres Vorkommens beigefügt ist. Beim Anklicken auf das vorangestellte Plus-Zeichen öffnen sich die Kurztitel derjenigen Verzeichnungseinheiten, für die dieser Begriff eingegeben wurde. Wird ein Indexbegriff XE "Indexbegriff"  angeklickt, erscheint die zugehörige Verzeichnungseinheit im Be​arbeitungsrahmen. Pfeile oberhalb und unterhalb der Liste geben die Möglichkeit, in der Liste weiter zu blättern. Ein bestimmter Begriff kann unabhängig vom Blättern aufgerufen werden, in​dem der Begriff teilweise oder ganz eingegeben wird. Die Position des Cursors spielt dabei keine Rolle. 

Der Navigationsbaum

Der Navigationsbaum umfasst die Inhaltsübersicht mit allen Abschnitten des vollständigen Find​buchs, einschließlich des Titelblattes, der Gliederungspunkte als Kapitel und der Verzeichnungseinheiten. Im Navigationsbaum kann ein Abschnitt direkt ausgewählt werden. Im mittleren Rahmen erscheint dann der ent​sprechende Eintrag und steht zur Bearbeitung zur Verfügung. Eintragungen und Veränderungen werden direkt in den Navigationsbaum übernommen.

Im Navigationsbaum kann vor dem Titel der Verzeichnungseinheiten die Bestell​num​mer angezeigt werden. Damit kann etwa eine Sortierung von Hand erleichtert werden. Die Bestellnummern werden dann ebenfalls in der Editionsansicht  vor der Kurzbezeichnung der Titel angezeigt, können aber nicht dort, sondern nur im Element Bestellnummer verändert werden. 

Verschieben von Abschnitten

Gliederungsgruppen und Verzeichnungseinheiten lassen sich beliebig ver​schieben werden. Mit der linken Maustaste werden sie innerhalb einer Gliederungsgruppe oder in eine andere Glie​derungsgruppe verschoben. Dabei ist auf den kleinen roten Pfeil zu achten, der die Art der Verschiebung anzeigt. Verzeichnungs​einheiten, die unter andere Verzeichnungseinheiten verschoben werden, werden zu Bänden von Serienakten XE "Serienakten" . Dabei ändert sich das Blattsymbol der über​geordneten Ver​zeich​nungseinheit in ein Ordnersymbol mit der Farbe der Serientitel und dem Buchstaben s. 

Die automatische Gliederungsnotation
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Zusatzinformationen

Bestand

Bl. 11 enthalt einen vermerk des
Zuchthausvorstandes Brandenburg vom
14,3.145 it Eingangsstempel der
Reichsanwaltschaft vom 19.3,, dass Erich
Honecker am 6.3, gegen 11 Uhr bei einerm
Arbeitskommando in Berlin aus dem
Frauenjugendgefangnis Berlin-Lichtenberg
entwichen ist. Er wird zur Fahndung
ausgeschrieben




Eine automatische Nummerierung XE "Nummerierung"  der Gliederungs​überschriften kann für die Gliederungs​ebenen und -gruppen eingestellt werden. Sie kann über das Pull-Down-Menü Einstellungen an- und ausgeschaltet werden. Wenn sie eingeschaltet ist, werden den Gliederungs​überschrif​ten automatisch die ihrem Platz im Navi​ga​tionsbaum ent​spre​chenden Nota​tio​nen zu​ge​ordnet. Nach einem Verschieben oder Einfügen neuer Abschnitte wird sie aktualisiert. Bei einem Export werden die jeweiligen, automatisch generierten Werte übernommen und für das Inhaltsverzeichnis bei der Druckausgabe wie für den Navigationsbaum im MIDOSA-Präsen​tationsformat XE "Präsentationsformat"  genutzt. 

Der Werkzeugkasten

Rechts am Bildschirmrand befinden sich zwei übereinander angeordnete Fenster. Sie zeigen den Werk​zeugkasten. Hier werden die jeweils laut DTD verfügbaren Abschnitte im oberen Bereich und die zugehörigen Elemente im unteren Bereich aufgelistet. Abschnitte und Elemente werden mit Doppelklick ausgewählt und an der von der DTD vorgegebenen Stelle ein​gefügt. Graphische Symbole XE "Symbole"  vor der Bezeichnung der Elemente deuten auf einfache oder wiederholte Nutzbarkeit. Rote Elemente sind Pflicht. Nach Einfügung und Eintrag von Text werden sie grün. Die Namen von bereits verwendeten Elementen sind halbtransparent grau dargestellt. Die Eigenschaft als Pflichtfeld XE "Pflichtfeld"  oder die Wiederholbarkeit ist in der zu Grunde liegenden DTD definiert. In der Kopfzeile des Werkzeugkastens kann ausgewählt werden, ob neue Abschnitte auf derselben Ebene oder auf der nächst untergeordneten Ebene eingefügt werden sollen. 

Die Abschnitte
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Einleitung 1
L. Zur Tatigkeit Wakter Ulbrichts im Apparat des P/2K der 1

[ DY 30 2K der BEB, Buro Walter Ulbricht 2
Bilro Ulbricht
1. Zur Tatigkeit Walter Ulbrichts im Apparat des PY/ZK der

1.1, Partsitage/Parteikonferenzen der BEB
o 1L, V., VL, VIL, VIIL Parteitag der BB
o 1,2, 3. Partaikonferen der SEB
1.2, Sitzungen des Politbaros/Sekretariats des 2K der BB 11
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1.5, Informationsn der Abtailungen im PU/2K, s
Besirksieftungen der BB an Walter Ulbricht

L6, Uberprifungen, Rehabiliierungen von Mitgliedern der 6




Die angebotenen Abschnitte entsprechen den üblichen Bestandteilen in der Struktur von gedruckten Findbüchern. Die in jedem Abschnitt verwendbaren Elemente umfassen neben den in Erschließungs​datenban​ken verwendeten Feldern weitere Möglichkeiten für die Erfassung von Texten, die Benutzern Infor​mationen über den Bestand, seine Entstehung und sei​ne archivische Bearbeitung geben können. Diese zusätzli​chen Elemente sind an den Elemente-Bestand von EAD ange​lehnt. Für jeden Bestand können die jeweils gewünsch​ten Elemente verwendet werden. Nicht verwendete Elemente benötigen keinen Speicher​platz. 
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Die für die Verzeichnung und Ordnung der Bestände zu nutzenden Abschnitte sind Gliederungsstufe und Ver​zeich​nungseinheit oder Serienband. Allerdings kann auch ein Findbuch erstellt werden, das noch keine Angaben zum Bestand, Gliederungs​ebenen und Verzeichnungs​einheiten enthält, sondern eventuell mit dem Element <Zusammenfassung XE "Zusammenfassung" > oder anderen Elementen auf einen neu übernommenen Bestand hinweist und Planungen für die Bearbeitung und Benutzbarkeit mitteilt. Da die Bestandteile des Findbuchs einzeln überarbeitet werden können und danach direkt ein neuer Export in das Präsen​tationsformat möglich ist, können Internetpräsen​tationen jederzeit mit minimalem Aufwand auf den neuesten Stand gebracht werden.       


Der Abschnitt Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" 
Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en können den Gliederungs​gruppen auf allen Ebenen und den Verzeich​nungseinheiten sowie Serienbänden zugeordnet werden. Mit Hilfe der Zusatz​informationen können Infor​mationen, die sich auf die Erschlie​ßung beziehen und bestimmte Maßnahmen erläutern, an der Stelle angeboten werden, zu der sie bei der Benutzung nützlich sein werden. Dazu gehören Anga​ben zur Entstehungsgeschichte des Materials, zur Bestandsgeschichte, zur Er​schließungsmethodik und zur Bewertung XE "Bewertung" . Dort kann etwa erläutert werden, wenn der Ordnungszustand von Akten bei der Übergabe gestört war und nicht rekonstruiert werden konnte, warum Teile des Bestandes fehlen, warum Akten kassiert wurden und wie sich die Stelle, bei der sich der Bestand gebildet hatte, entwickelt hat. Die Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en werden im MIDOSA-Präsen​tationsformat, das als Export zur Verfügung steht, in einem sepa​raten Fenster geöffnet. Bei der Erstellung des Online-Findbuchs wird an der Stelle, auf die sich die Zusatz​information XE "Zusatzinformation"  bezieht, ein anklickbarer blauer Knopf mit kleinem i eingefügt. Der Abschnitt Zusatz​information kann in jedem Abschnitt einmal mit verschiedenen Elementen verwendet werden. Im Online-Findbuch kann durch die vier verschiedenen Kategorien von Zusatz​infor​mationen geblättert werden. 

Das Element Zusammenfassung XE "Zusammenfassung" 
Auf jeder Ebene des Findbuchs kann ein zusammen​fassender Text mit einer separaten Titelzeile ein​gefügt werden. Er kann eine pauschale Beschreibung der nachfolgenden Gruppe umfassen oder eine in einer anderen Anwendung erstellte Tabelle oder Liste von Ak​ten oder Ak​tengruppen enthalten. Es ist auch möglich, mit diesem Element Benutzer auf Planungen XE "Planungen"  von zukünftigen Erschließungs​arbeiten hinzu​weisen. So kann auch ein weitergehender Überblick über Bestände angeboten werden, auch ohne den Ab​schluss einer de​taillierten Erschließung abzuwarten. Die Zusammenfassung XE "Zusammenfassung" en werden mit der darüber gesetzten Titelzeile im Druck nach der Bestandsbezeichnung oder der Überschrift der jeweiligen Ebene angezeigt. Die Zusammenfassung XE "Zusammenfassung" , die sich auf das ganze Findbuch bezieht, wird beim Manuskriptexport auf die zweite Druckseite gesetzt. Im Online-Findbuch werden sie beim Klick auf jeweilige Überschrift im Hauptrahmen eingeblendet.

Das Element Digitale Objekte

Das Element Digitale Objekte XE "Digitale Objekte"  ist für Online-Findbücher gedacht und wird zwar im RTF-Korrekturausdruck, nicht aber im RTF-Findbuch ausgegeben. Mit diesem Element können digitale Reproduktionen mit der Erschließung verknüpft werden. Mehrere Abbildungen können im Online-Findbuch durchblättert werden. Das Element Digitale Objekte XE "Digitale Objekte"  besteht aus zwei Unterelementen, in denen der Dateiname des Digitalen Objektes und eine Beschriftung, die als Link genutzt wird, eingetragen werden können. Der Dateiname kann aus dem Verzeichnis, in dem die Bilder gespeichert sind, direkt übernommen werden. Die Images müssen nach der ersten Generierung des Online-Findbuchs im Zielverzeichnis für die Online-Generierung in den Ordner „xml“ -> „inhalt“ -> „dao“ kopiert werden und werden dann bei dem Upload des Findbuchs auf einen Server mitgenommen. Der Ordner dao wird automatisch bei der ersten Generierung eines HTML-Exportes für ein Online-Findbuch angelegt. Der Text für die Beschriftung erscheint im Online-Findbuch in etwas kleinerer Schrift unterhalb von Titel oder Enthältvermerk als Link zum Image XE "Enthältvermerk" . Beim Anklicken des Links öffnet sich ein Fenster, in dem die Reproduktionen zum Durchblättern präsentiert werden. Die Images können vor dem Speichern im Online-Findbuch mit einem Bildbearbeitungs​pro​gramm mit Text oder Markierungen versehen werden und als kombiniertes Bild gespeichert werden. Das Format der Images kann JPEG, GIF oder TIFF sein. Die Dateierweiterung wird beim Dateinamen mit angegeben.  Falls in dem Ordner dao Unterordner angelegt werden, müssen sie mit Backslash vor dem Dateinamen angegeben werden.

Sonstige neue Elemente

Neben den Digitalen Objekten, den Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en und den Zusammen​fassungen können zahlreiche weitere Infor​mationen etwa zum Rechtsstatus, zum Erhaltungs​zustand etc. erfasst werden. Nach diesen Angaben kann in den Findbuchbeständen gezielt gesucht werden. Mit zusätzlichen Stylesheets können diese Angaben auch für interne Verwendung in der Archiv- und Magazinverwaltung in speziellen Formaten zu​sam​mengestellt werden. 

Zu den an EAD angelehnten Elementen gehören auch Angaben zur Erläuterung des Materials, zur Sprache des Materials, zu Verweisen etwa auf sepa​rierte Unterlagen, Konversionsformen sowie zur Zitierweise. Diese Angaben kön​nen für ganze Gliederungsgruppen oder für einzelne Ver​zeichnungseinheiten angegeben werden und stehen dann für gezielte Zugriffe oder Ausgabefilter XE "Ausgabefilter"  zur Verfügung. Sie sind vor allem sinnvoll beim internationalen Austausch XE "Austausch"  der Findmittel. Bei dieser Verwendung sollte darauf geachtet werden, dass, soweit vorhanden, international genormte Angaben verwendet werden.  

Der Workflow bei der Findbuchredaktion

Folgende Schritte starten das Programm, unterstützen die Arbeit mit dem Findbucheditor und beenden die Arbeit mit dem Programm. 

Start des Programms

Das Programm wird durch Anklicken von MidosaXML.exe ge​startet. Dabei öffnet sich auf dem Ar​beitsbildschirm ein Aus​wahlmenü für drei mögliche Ar​beits​schritte. Es wird angeboten, eine  Da​​ten​bank für neue oder zu impor​tie​rende Findbücher anzu​legen, eine be​ste​hende Daten​bank mit Find​bü​chern zu öffnen oder ein Find​buch zu impor​tieren. Am oberen Rand des Bild​schirms sind  Pull-Down-Menüs zu se​hen. Die zu Pro​gramm​beginn akti​vierten Fun​ktionen sind schwarz einge​färbt. Graue Be​zeichnungen verweisen auf bei Programmstart noch nicht verfügbare Funktionen.

Bei der Auswahl Datenbank XE "Datenbank"  anlegen wird ein Fenster mit der Liste der vorhanden Datenbank XE "Datenbank" en geöffnet und ein Name für eine neue Datenbank XE "Datenbank"  vorgeschlagen, der überschrieben werden kann. Es steht dann eine leere Datenbank XE "Datenbank"  zur Verfügung. Für ein völlig neu zu erfassendes Findbuch muss danach im Pull-Down-Menü Findbuch die Funktion Anlegen ausgewählt werden. Im linken Frame wird nun das noch leere Findbuch angezeigt. Im rechten Rahmen, dem Werkzeugkasten, werden alle für die oberste Ebene des Findbuchs verfügbaren Abschnitte angeboten, die ausgewählt und eingefügt werden können. Danach stehen die jeweils zugehörigen Elemente für die Einfügung zur Verfügung. 

Für die Übernahme von Daten für ein Findbuch aus einer anderen Anwendung muss als zweiter Schritt nach dem Anlegen der Datenbank XE "Datenbank"  im Menü Findbuch die Funktion Importieren ausgewählt werden. Danach kann die zu importierende Datei ausgewählt werden und wird dann in das Format von MidosaXML übernommen. Im linken Frame erscheint die Struktur, mit deren Hilfe durch das importierte Findbuch navigiert werden kann. Beim Import einer .dbf Datei aus einer MIDOSA-Anwendung wird die Klassifikation auf Konsistenz geprüft. Falls die Datei nicht vollständig angezeigt wird, liegt ein Hierarchiebruch vor. Die Datei sollte dann in MIDOSA für Windows neu sortiert werden, nachdem eventuell noch fehlende Datensätze für die übergeordneten Klassifikationsüberschriften eingefügt wurden. Danach wird sie vollständig geöffnet. Um nicht unbeabsichtigte Änderungen in der Ausgangsdatei zu verursachen wird sie allerdings ohne Schreibberechtigung geöffnet, kann aber in das Format -mdb exportiert werden (Datei -> Exportieren) und dann zur Bearbeitung geöffnet werden. 

Bei der Auswahl Datenbank XE "Datenbank"  Öffnen kann die jeweilige Datei ausgewählt werden und die Daten werden zur Bearbeitung geöffnet. Bei der Auswahl Findbuch importieren öffnet sich ein Fenster des zuletzt verwendeten Ordners mit allen Dateien, die in einem importierbaren Format gespeichert sind. Der Ordner kann beliebig gewechselt werden.

Anlegen eines neuen Findbuchs 

Bei gestartetem Programm kann mit der Auswahl Neu im Pull-Down-Menü Datei  eine neue Datenbank XE "Datenbank" , in der ein oder mehrere Findbücher bearbeitet werden können, geöffnet werden. Ebenso kann über das Pull-Down-Menü Findbuch -> Anlegen in der geöffneten Datenbank XE "Datenbank"  ein neues Findbuch eingefügt werden. Im rechten Rahmen werden die für die Anlegung von Findbüchern bereitstehenden Abschnitte zur Auswahl angeboten. Mit Doppelklick werden die Abschnitte im Mittelrahmen eingefügt. 

Einfügen oder Löschen von Abschnitten und Elementen

Im Mittelrahmen wird der Abschnitt markiert, zu dem untergeordnete Abschnitte oder Elemente hinzugefügt werden sollen. Mit Doppelklick im rechten Rahmen oder mit der rechten Maustaste werden sie eingefügt. Vorhandene Abschnitte oder Elemente, die nicht gewünscht sind, können gelöscht werden. Dazu wird nach Markieren des entsprechenden Abschnitts oder Elements durch Anklicken in den Pull-Down-Menüs Abschnitt oder Element die Funktion Löschen ausgewählt. Abschnitte und Elemente können auch über das Eigenschaftsmenü (rechte Maustaste) gelöscht werden. Beim Einfügen von Abschnitten wird das parallele Einfügen neben bereits vorhandenen Abschnitten oder das untergeordnete Einfügen innerhalb der Hierarchie des Findbuchs angeboten. Die Funktion zum Einfügen eines Abschnittes unterhalb des aktivierten Abschnittes ist dann sinnvoll, wenn eine Gliederungsgruppe weiter unterteilt werden soll oder wenn in der Gliederungsgruppe, die markiert wurde, Verzeichnungs​einheiten eingefügt werden sollen. Das parallele Einfügen ist sinnvoll, wenn etwa neben vorhandenen Verzeichnungseinheiten weitere Titel in der​selben Gliederungs​gruppe eingefügt werden sollen.  

Eingabe von Text

Mit Klick auf die rechts neben der Elementbezeichnung vorhandene Zelle kann dort Text eingegeben werden. Bei Elementen mit editierbarem Text öffnet sich ein Texteditor, der Formatierungen der Schrift und des Textblocks erlaubt. So kann auch der Text von importieren Daten überarbeitet werden. Wenn überarbeiteter Text wieder zurück in die Ursprungsdatenbank übernommen werden soll, kann das über den .csv-Export geschehen oder über eine xml-Eingangsschnittstelle der Ursprungsdatenbank.

Unterbrechung der Arbeit an einem Findbuch

Bei einer Unterbrechung der Arbeit kann mit der Funktion Datei -> Speichern eine Zwischenfassung im .mdb-Format gespeichert werden, auf die jederzeit mit Datei -> Öffnen wieder zugegriffen werden kann. Der standardmäßig verwendete Ordner für die gespeicherten Daten ist der Ordner midosa im Ordner data.

Korrekturausdruck XE "Korrekturausdruck" 
Zur Kontrolle der eingege​benen Daten kann jeder​zeit ein Korrektur​ausdruck er​stellt werden. Er wird im Format .rtf exportiert und auf Wunsch in Word geöffnet. Dort können die Druck​formate geändert werden. Der Korrektur​ausdruck wird in zwei Spalten erstellt. In der linken Spalte werden die Bezeichnungen der Ele​mente in kursiver Schrift angegeben. Rechts da​neben steht der Inhalt der jeweiligen Elemente. Die waagrechten Linien unter​teilen den Text in die zusammengehörigen Abschnitte. Die Indexbegriffe erscheinen bei den Verzeichnungseinheiten.
 

Einstellungen

Im Pull-Down-Menü Einstellungen / Einstellungen ändern können verschiedene Voreinstellungen als Optionen oder für die Online-Präsentation verändert und angepasst werden. 

Findbuch und Abschnitt-Schlüssel anzeigen

Die Funktion Findbuch und Abschnitt-Schlüssel anzeigen kann im Normalbetrieb ausgeschaltet sein. Wenn sie eingeschaltet ist, wird in der Editieransicht als erste Zeile in jedem Abschnitt, also den Verzeichnungseinheiten und Gliederungs​gruppen etc. der interne Schlüssel angezeigt. Mit diesem Schlüssel werden die Daten eindeutig identifiziert. Bei einer Störung kann der Schlüssel helfen, Ursachen zu finden.

Automatisch Nummerierung XE "Nummerierung"  der Überschriften anzeigen

Bei eingeschalteter Funktion für die automatische Nummerierung XE "Nummerierung"  wird eine automatische Notation für die Überschriften der Gliederungsgruppen ent​sprechend ihrer aktuellen Position erstellt und den Überschriften beigefügt. Wenn die Gliederungsgruppen mit Drag-and-Drop verschoben werden, wird die Nummer aktualisiert. Die so generierten Nummern werden bei einem Export als Klassifikationskennzahl XE "Klassifikationskennzahl"  für die Strukturierung des Datenbestandes verwendet und mit übernommen. Wenn diese Funktion für die automatische Nummerierung XE "Nummerierung"   ausgeschaltet ist, kann mit den vorgegebenen Klassifikationskennzahl XE "Klassifikationskennzahl" en, etwa im Überschriftsfeld des Erfassungsprogramms MIDOSA für Windows gearbeitet werden, ohne dass Verdoppelungen erzeugt werden.

Bestellnummern im Baum anzeigen
Bei Aktivierung dieser Funktion werden die Eintragungen im Element Bestell​nummer vor den Text des Titels in Klammern gesetzt und sowohl im Navigationsbaum wie in der Redaktionsansicht angezeigt.  

Findbuch beim Speichern prüfen

Diese Funktion überprüft die Sortierfähigkeit der eingegebenen Laufzeiten. Wenn diese Option eingeschaltet ist, kann solange nicht gespeichert werden, bis die Laufzeiten korrigiert sind. Dabei springt das Programm immer zu dem Abschnitt mit der fehlerhaften Laufzeit.

RTF-Auszeichnungen bei Export beibehalten

Beim Export in ein Onlinefindbuch oder bei der Druckausgabe sollte diese Funktion eingeschaltet sein. Vor der Ausgabe in andere Formate nach XML oder CSV sollte die Funktion deaktiviert werden. In der Regel sollte diese Funktion eingeschaltet sein.
Abschnitte rekursiv sortieren

Wenn diese Funktion aktiviert ist, werden Sortierungen nicht nur für eine Abschnittsebene sondern auch für die darunter liegenden wirksam. In der Regel sollte diese Funktion ausgeschaltet sein.
Logo des Bundesarchivs anzeigen

Diese Funktion dient der Auswahl des Logos für den Startbildschirm der Software. Standardmäßig wird das Logo der Archivschule angezeigt.
Automatische Datenbank XE "Datenbank" komprimierung

Nach dem Löschen von Vorversionen des Findbuches wird die Größe der Arbeitsdatei (.mdb-Datei) erst reduziert, wenn diese Option eingeschaltet ist. Die Komprimierung erfolgt automatisch beim nächsten Öffnen der Datei.

Netzwerkversion 
nur in Verbindung mit der Client-Server-Version
Online-Version

Hier können die entsprechenden URLs für die Beständeübersicht und die Home-Page des Archivs eingetragen werden, die bei der Online-Generierung verwendet werden sollen.  Über die Auswahl Logobild kann der Dateiname und die Adresse einer Graphikdatei angegeben werden, die bei der Generierung des Online-Findbuchs als Logo XE "Logo"  verwendet werden soll, also in der oberen linken Ecke des Bildschirms angezeigt wird. Mit dem Logo wird die Internetadresse verknüpft, die unter „Einstellungen“ -> „Home“ angegeben wird.

Sprachen

Unter Einstellungen -> Sprachen kann zwischen Englisch und Deutsch umgeschaltet werden. Dabei darf kein Findbuch geöffnet sein.

Zusätzliche Einstellungen

In der Buttonleiste lassen sich neben den üblichen Formatierungseinstellungen weitere Optionen anklicken:
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 In RTF-Elementen lasse sich einfache Standard-Hyerlinks einfügen. Darüber hinaus interpretiert MidosaXML beim Exportieren alles was in spitzen Klammern angegeben ist als HTML-Tag. Damit lassen sich von Hand in RTF-Elementen weitere HTML-Befehle und erweiterte Links etwas zu Bildern und Grafiken eingeben.
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In RTF-Elementen lassen sich die Sonderzeichen wie Absatzmarken zuschalten. 
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 In RTF-Elementen kann Unicode ein- und ausgeschaltet werden.
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 Blendet die Werkzeugleiste aus, dadurch wird der Platz für die Redaktion bzw. Erfassung vergrößert. 
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 Das Menü Einstellungen -> Einstellungen ändern wird aufgerufen.
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 Midosa-Fenster werden kaskadiert.

Die Erstellung von fertigen Findbuchfassungen

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, die Daten direkt in eine Online-Präsentation, ein Druckmanuskript XE "Druckmanuskript" , in eine XML-Datei oder in verschiedene Datenbank XE "Datenbank" formate auszugeben. Alle Ausgaben werden mit Hilfe von XSL-Stylesheets realisiert, wobei bestimmte Funktionen über Java-Scripts gesteuert werden.

Speichern

Mit der Funktion im Menü: Datei -> Speichern wird der aktuell bearbeitete Datenbestand als eine Datei im Format .mdb (MS-Access) gespeichert. 

Drucken

Mit dem Pull-Down-Menü Drucken können drei verschiedene voreingestellte Ausdrucke hergestellt werden. 

· Der Korrekturausdruck XE "Korrekturausdruck"  ermöglicht eine vollständige Ausgabe aller eingege​benen Daten in der Reihenfolge der DTD-Struktur. Es findet keine Selektion von Elementen statt. Elemente, die für den Ausdruck nicht verwendet werden, sind nicht belegt. Indizes werden direkt nach den Angaben zum Titel ausgegeben.

· Der Findbuchausdruck erstellt ein Druckmanuskript XE "Druckmanuskript"  im Standard-Format von MIDOSA für Windows-Findbüchern mit fortlaufenden Texten, hervorgehobenen Bestellnummern und Laufzeiten und mit Kopfzeilen auf den Seiten. Im Text sind Markierungen für das Inhaltsverzeichnis und den Index enthalten. Für die Erstellung des Inhaltsverzeichnisses muss in Word die Funktion Einfügen -> Verzeichnisse -> Inhaltsverzeichnis unter Optionen so eingestellt werden, dass die Verzeichnis​eintragungen anstelle der Word-Gliederung verwendet werden. Der Index kann direkt am Schluss des Textes eingefügt werden und verweist auf die Seitenzahlen des Wordtextes. Dabei können die auszugebenden Kategorien ausgewählt und getrennt ausgegeben werden. Den einzelnen Elementen sind Zeichenformate zugeordnet. Die Zeichenformate können über die Funktion zum Ändern von Druckformaten in Word geändert werden. Einigen Elementen sich darüber hinaus Absatzformate zugeordnet, mit denen etwa der Zeilenabstand oder ein fester Seitenumbruch vor dem Element für das ganze Findbuch eingefügt werden können. Die Absatzformatvorlagen werden geändert, indem  der Cursor in ein entsprechendes Feld gesetzt wird und in der Liste der Formatvorlagen in der Formatleiste am Kopf des Bildschirms unter den ersten acht Vorlagen die entsprechende Absatzformatvorlage ausgewählt wird. Sie kann dann mit dem Pull-Down-Menü Format -> Druckformate ändern -> Absatz nach Bedarf angepasst werden. 
· Der Spaltenfindbuchausdruck ist eine zweite Option für den Findbuchausdruck.   

Die Ausdrucke werden mit Hilfe von XSL-Stylesheets und CSS-Skripten erstellt, in denen ausgewählt wird, welche Elemente verwendet werden. In den XSL-Skripten werden die Formate und eventuelle Bezeichnungen zugewiesen. Die beigefügten Stylesheets sind entsprechend den Standards aus der Darstellung der Ausdrucke bei MIDOSA für Windows entwickelt worden. Die Stylesheets oder CSS-Skripte sind offen und können verändert werden, um das Layout an hausinterne Standards anzupassen. Die Anpassung kann bei der Archivschule XE "Archivschule"  Marburg in Auftrag gegeben werden. 

Eine Änderung der Kopfzeilen des Findbuchs kann ohne Eingriff in das Stylesheet  vorgenommen werden. Die Kopfzeile wird durch Doppelklick zum Bearbeiten geöffnet. Jeder der drei Tabellenzellen kann jeweils mit der rechten Maustaste aktiviert werden. Dann können die Tabellenfunktionen, wie etwa  Rahmen und Schattierungen ausgewählt werden. Unter Vorschau wird bei Übernehmen die Auswahl Absatz angeklickt und in der Farbtabelle die gewünschte Änderung ausgewählt. Der Dialog wird mit ok beendet. Eine dauerhafte Neueinstellung kann im Skript vorgenommen werden. Die Einstellung kann bei der Archivschule XE "Archivschule"  Marburg in Auftrag gegeben werden.  

Exportieren

Mit der Funktion Findbuch -> Exportieren können die bearbeiteten Daten in verschiedene Formate für Online-Präsentationen oder Datenaustausch mit anderen Anwendungen und Suchmaschinen gespeichert und weiter genutzt  werden. Das sind:

· HTML Midosa (*.htm, *.html). Mit diesem Export wird eine MidosaXML-Datei erzeugt, die direkt mit einem Stylesheet XE "Stylesheet"  für eine Präsentation verknüpft ist. Es entstehen mehrere XML- und HTML-Dateien innerhalb einer passenden Verzeichnisstruktur, die als ganzes auf einen Intranet- oder Internetserver, aber auch auf einen Standalone-PC mit Webbrowser geladen oder auf eine CD-R XE "CD-R"  gebrannt werden kann. Der Datenbestand ist als Online-Findbuch mit allen Funktionen der Navigation, der Indexrecherche und einer Volltext​recherche über das ganze Findbuch nutzbar. Die einzelnen Gliederungs​gruppen werden während der Navigation geladen. Die Volltext​recherche nutzt die vollständige XML-Datei.  

· MidosaXML (*.xml). Damit wird eine XML-Datei erstellt, die mit der MidosaXML-DTD konform ist und mit entsprechenden Stylesheets präsentiert oder transformiert werden kann.

· MIDOSAonlineXML (*.mox). Diese Format nutzt die XML-DTD aus MIDOSAonline, die alle Felder der MIDOSA-Datenbank XE "Datenbank"  abbildet, jedoch nicht die auf der Ebene der Bestandbeschreibung oder des Findbuches vorhanden Angaben umfasst.

· CSV (*.csv). Die Daten werden hiermit in eine Textdatei übertragen, die jeden Datensatz in einer Zeile darstellt. Die Felder werden durch Tabulatoren voneinander abgetrennt. Diese Datei kann mit der Textverarbeitung XE "Textverarbeitung" 

 XE "Textverarbeitung"  gelesen werden und in einen strukturierten Text umgewandelt oder in eine Datenbank XE "Datenbank"  importiert werden

· EAD (*.ead). Hiermit werden die englischsprachigen Tags der EAD-DTD eingefügt. Es wird eine xml-Datei erstellt, die mit der EAD-DTD übereinstimmt. Mit den englischen Tags wird die Struktur des Findbuchs für internationale Suchmaschinen und für Stylesheet XE "Stylesheet" s, die zur Präsentation von EAD-Findbüchern entwickelt wurden, erkennbar und nutzbar. Dieses Format kann zum internationalen Austausch XE "Austausch"  von Findbüchern verwendet werden. Eine geringe Zahl der Elemente, die für deutsche Findbücher traditionell verwendet werden und die in MidosaXML eingesetzt werden können, werden nicht nach EAD übernommen, weil dort keine Entsprechung vorgesehen ist. In der Liste der Elemente im Anhang sind die Entsprechungen in EAD hinzugefügt und dort kann festgestellt werden, welche Elemente nicht in EAD übernommen werden. Falls MidosaXML verwendet werden soll, um ausschließlich EAD-Findbücher zu erstellen, sind diese Wirkungen zu berücksichtigen. Bei einer gleichzeitigen Verwendung beider Findbuchformen für dieselben Bestände, etwa für eine Bereitstellung auf verschiedenen Servern, kann ein entsprechender Vermerk in das Vorwort der Findbücher aufgenommen werden. Vor einer Weiter​verwendung der Datei sollte das Kürzel in .xml geändert werden. Das kann trotz einer Warnung des Betriebssystems gefahrlos geschehen. Das beim Export verwendete Kürzel .ead verhindert im Kontext der anderen Dateien von MidosaXML mögliche Verwechselungen. 
· EAD-RLG ist eine spezifische EAD-Ausgabe für die Suchmaschine bei der RLD. 

· HTML EAD (*.eol). Damit entsteht eine vollständig funktionsfähige Präsentation des nach der EAD-DTD ausgezeichneten Findbuchs entsprechend der Präsentation des MIDOSA-Findbuchs mit Navigationsrahmen, Index und Volltextrecherche XE "Volltextrecherche"  auf der Basis der nach EAD kodierten XML-Datei. 

Die Online-Präsentationen sind vollständig client-basiert lauffähig und benötigen keine Serverfunktionalität. Alle erforderlichen Dateien und Unterordner sind in dem beim Speichern angegebenen Ordner abgelegt. Die Präsentation wird gestartet durch Anklicken der Datei index.html im für das Speichern ausgewählten Ordner. Images können in dem bei der Generierung erstellten Unterordner dao abgelegt werden und werden bei der Präsentation von dort aufgerufen. Der Ordner kann komplett auf einen Webserver oder eine CD-ROM kopiert werden. Dabei steht die vollständige Funktionalität der Online-Findbücher zur Verfügung. Dazu gehört auch die Volltextsuche über den vollständigen Text des Findbuchs. Dazu wird kein Server benötigt. 

 Das MIDOSA-Präsentationsformat XE "Präsentationsformat" 
Bei der Nutzung der Exportformate HTML-MIDOSA und HTML-EAD werden mit Hilfe von XSLT-Stylesheet XE "Stylesheet" s Online-Findbücher erstellt, die nach dem MIDOSA-Präsentationsformat XE "Präsentationsformat"  (Version 2003) aufgebaut sind. Es können ebenso andere Stylesheet XE "Stylesheet" s eingesetzt werden. 

Das im Rahmen von MIDOSA-Online zuerst entwickelte Präsentationsformat XE "Präsentationsformat"  unterstützt die navigierende Quellenermittlung XE "Quellenermittlung" . Es wurde für MidosaXML weiterentwickelt und steht jetzt in der Version 2003 zur Verfügung. Wie bisher schon werden bei allen Bewegungen in jedem Bildschirm​frame zur besseren Orientierung die übrigen Frames aktualisiert und auf dieselbe Stelle posi​tioniert. Das MIDOSA-Präsentationsformat XE "Präsentationsformat"  für die Darstellung des Findbuchs im Internet oder auf CD-R XE "CD-R"  (Version 2003) besteht aus den folgenden Teilen:

Hauptframe

Im rechten Frame werden die Verzeichnungseinheiten je einer Gliederungsgruppe in der eingegebenen Reihenfolge aufgelistet. Die Bestellnummern werden fett und linksbündig angezeigt. Darunter erscheint ein Druckersymbol, mit dem ein ausdruckbarer Notizzettel XE "Notizzettel" , der weitere Erschließungsinformationen über die jeweilige Verzeichnungseinheit enthält, mit generierten Kopfzeilen in einem separaten Fenster geöffnet und ausgedruckt werden kann. Ebenfalls darunter erscheint der Button für Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en, soweit sie eingegeben wurden. Der Titel wird fett ausgegeben, der Enthält​vermerk in normaler Schrift. Die Laufzeit erscheint rechtsbündig. Unterhalb von Titel und Enthältvermerk XE "Enthältvermerk"  erscheinen die Links zu den digitalen Abbildungen und darunter links die Angaben zum Umfang und Bemerkungen. Rechts wird die Laufzeit angezeigt.   

Navigationsframe

Am linken Bildschirmrand zeigt der Navigationsrahmen die vollständige Gliederung eines Findbuchs in einer Struktur mit auf- und zusammen klappbaren Ordnern an. Beim Durchblättern des Findbuchs wird der Navigationsrahmen ständig aktualisiert. Mit dem Kreuz oben rechts kann der Navigationsrahmen geschlossen werden, damit mehr Platz zur Anzeige des Hauptframes zur Verfügung steht. Bei geschlossenem Navigationsrahmen erscheint in der Funktionsleiste in der Mitte der anklickbare Text <Inhaltsverzeichnis öffnen>, mit dem der Rahmen wieder geöffnet werden kann.   

Kopfframe

Hier wird die aktuell aufgeschlagene Gliederungsgruppe mit den übergeordneten Über​schriften angezeigt. Der Kopfframe wird beim Blättern im Findbuch und beim Navigieren ständig aktualisiert. Die einzelnen Gliederungsebenen sind anklickbare Links.

Funktionenleiste

Oberhalb des Hauptframe und des Navigationsframes bietet eine zusätzliche Funktionenleiste die Volltext-Suche im vollständigen Findbuch, einen Überblick über die Gliederungsstruktur mit Anzahl der Verzeich​nungseinheiten pro Gruppe und den Zugang zum Index an. Alle drei Buttons öffnen jeweils ein eigenes Fenster. Die im Index angegebenen Bestellnummern sind anklickbar und rufen die jewei​lige Verzeichnungseinheit im Hauptframe auf, wobei die anderen Frames aktualisiert werden. Mit den rechts angegebenen Buttons <home> und <Bestände​übersicht> können Links zum Verlassen der Präsentation angeboten werden. Die URLs können in der Funktion Einstellungen des Editors vorgegeben werden und werden bei jeder Generierung übernommen. Die Links der Zusatzfunktionenleiste und die Dateien für Logo XE "Logo" s oder Bilder XE "Bilder"  sind außerdem direkt editierbar.

Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en

Wenn Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en eingegeben wurden, erscheint ein anklickbarer blauer Kreis mit kleinem i, mit dem ein separates Fenster für ergän​zende Informationen geöffnet werden kann, unter der Bestellnummer einer Ver​zeich​nungseinheit oder neben der Überschrift einer Gliede​rungsgruppe im Kopf​frame. In der Kopfzeile des neuen Fensters können die verschie​denen Arten von Zu​satzinfor​mationen aufgeru​fen werden, die für diese Findbuchstelle eingegeben wurden. Zusatz​information XE "Zusatzinformation" en enthalten Anga​ben, die nicht zur Er​schließung gehören, Benut​zern aber interessante Hin​weise zur Einschätzung des Materials geben können. Das sind Angaben zu Erschließungsinformationen mit Erläuterungen zur Titel​formulierung oder zum Auf​bau der Struktur, Bewer​tungs​informationen mit Erläuterungen zum Bestandsumfang, zu Kassations​ent​scheidungen und eventuelle Verlusten vor der Übergabe an das Archiv, zur Bestandsgeschichte und dem Schicksal des Bestandes vor der Übergabe wie nach der Aufnahme in das Archiv und zur Entstehungsgeschichte, also zur Arbeitsweise bei der Ursprungsstelle oder bei einem Nachlasser. 

Suche 

In den Online​findbüchern kann mit dem Button Suche eine Volltextsuche XE "Volltextsuche"  aufge​rufen werden. Bei der Nutzung in einem Online-Findbuch in einer Internet-Prä​sen​tation auf einem ent​fernten Server kann das Laden der xml-Datei je nach Umfang des kompletten Find​buchs einige Mo​mente dauern. Eine ent​sprechende Mel​dung weist darauf hin. Das Findbuch wird als temporäre Datei in den Arbeitsspeicher gela​den und nach Programmende wieder gelöscht. Weitere Such​auf​rufe greifen auf die gela​dene Datei zu. Als Ergebnis der Suche werden die Treffer mit einer Liste der Glie​derungs​über​schriften präsentiert, neben denen die je​weilige Anzahl ge​fundener Begriffe in der Glie​derungs​gruppe an​ge​zeigt wird. Mit Klick auf den davor ste​hen​den Button mit dem +-Zeichen, wird die vollständige Glie​de​rungs​hierar​chie auf​geschlagen und die Liste der Titel an​ge​zeigt, in denen der gesuchte Begriff ge​funden wurde.

Die Verzeichnungsein​heiten können durch An​klicken direkt an​gewählt werden und erscheinen dann im Hauptrahmen mit ak​tualisiertem Kopf​frame und Naviga​tionsframe. Dabei ist zu beachten, dass die Suche auch die bei der Präsen​tation un​berücksich​tigten Titel von Serien​bänden um​fasst. Diese im Findbuch nicht an​ge​zeigten Titel erschei​nen in der Treffer​liste, sind aber mit der An​gabe der Band​nummer o.ä., die im Enthält​ver​merk einge​ge​ben wur​de und im Online​find​buch als Serien​titel er​scheint, ver​knüpft.   

Die Suche unterstützt eine verschachtelte Klam​​merung „()“, „and“, „or“ und „not()“. Be​griffe, die in Anfüh​rungszeichen gesetzt werden, werden entsprechend ihrer Buchstaben​folge exakt gesucht. Andere Begriffe werden ohne Be​ach​tung von Groß- und Kleinschreibung ge​sucht. Die gefun​denen Begriffe werden in der Treffer​liste und im Online​findbuch mit High​lighting angezeigt.

Beim Anklicken der Trefferanzeige wird im Hauptrahmen der entsprechende Titel, ebenfalls mit Kennzeichnung des Suchbegriffs, angezeigt. Gleichzeitig werden der Navigationsrahmen und der Kopfrahmen so aktualisiert, dass sie die Stelle in der Struktur des Findbuchs anzeigen, an der sich der Treffer befindet. Bei Fortsetzen der Recherche durch Blättern oder Navigieren im Findbuch bleibt das Suchfenster geöffnet und kann jederzeit wieder in den Vordergrund geholt und für eine weitere Suche nach Stichworten genutzt werden.

Digitale Objekte XE "Digitale Objekte" 
Unterhalb von Titel und Enthältvermerk XE "Enthältvermerk"  wird die Beschreibung als Link dar​gestellt. Damit wird ein separates Fenster geöffnet, in dem die Abbil​dungen, etwa Seiten einer Akte, deren Adresse erfasst wurde, gezeigt werden. Dabei können auch mehrere Seiten kombiniert werden. Zusätzliche Kom​mentare können, wenn gewünscht,  über eine vorausgehende Bearbeitung in einem Bild​bearbeitungsprogramm integriert werden. Mit den Pfeilen am Kopf des Fenster kann durch die Abbildungen geblättert werden. Die einzelnen Abbildungen können ebenso mit einzelnen Links unterhalb der Verzeichnungseinheit aufgerufen und geöffnet werden. 

Diese Funktion kann dazu genutzt werden, Beispielseiten, besonders interessante Seiten, illustrierende Fotos oder andere digitale Abbildungen mit der Erschließung zu verbinden. Auf diesem Weg kann MidosaXML auch für die strukturierte Präsentation verfilmter Aktenbestände eingesetzt werden.

Die Pull-Down-Menüs

Die mit den Pull-Down-Menüs angebotenen Funktionen sind dann aktivierbar, wenn sie schwarz dargestellt werden. 

Menü: Datei

	Neue Datenbank:
	Öffnet eine neue Findbuchdatenbank. Ein bereits geöffnetes Findbuch bleibt im Hintergrund geöffnet.

	Öffnen: 
	Zeigt ein Fenster nach Windows-Standard für Auswahl der Datei. Der Dateityp kann ausgewählt werden. Ein gereits geöffnetes Findbuch bleibt geöffent.

	Zuletzt geöffnet: 
	Zeigt eine Liste der zuletzt geöffneten Dateien zur Auswahl an. 

	Speichern: 
	Nur anwählbar nach Änderung in der Datei. 

	Alles speichern:
	Speichert alle geöffneten Findbücher.

	Exportieren als:
	Wird verwendet, wenn eine Datei im .mdb-Format gespeichert werden soll, die in einem anderen Format geladen wurde.

	Schließen:
	Schließt das aktuelle Findbuch.

	Alle schließen:
	Schließt alle Findbücher.

	Beenden:
	Beendet die Anwendung.


Menü: Bearbeiten

Diese Funktionen sind während des Editierens in den Elementen verfügbar.

Menü: Suche

	Suchen:
	Ruft die Volltextsuche über das komplette Findbuch auf, die gezielt auf bestimmte Elemente zugreifen kann.

	Ersetzen:
	Noch nicht aktiviert.

	Suche nächste:
	Wird im Fenster für die Suchfunktion angeboten. 


Menü: Findbuch

	Anlegen:
	Erstellt ein neues Findbuch in einer geöffneten Datenbank XE "Datenbank" .

	Importieren:
	Öffnet ein Fenster zur Auswahl des Dateityps und der Datei.

	Exportieren:
	Ermöglicht die Wahl des Ordners und des Dateityps. Hierüber werden Online-Findbücher generiert, die ohne Nachbearbeitung mit dem Internet-Explorer genutzt und in andere Verzeichnisse kopiert werden können.

	Zurücksetzen:
	Nicht aktiviert. Stattdessen wird die Versionenverwaltung genutzt. 

	Versionen:
	Bei jedem Speichervorgang wird eine neue Version angelegt. Hier kann auf ältere Versionen gezielt zurückgegriffen werden. Ältere Versionen können pauschal oder ab einem bestimmten Datum gelöscht werden. Nach dem Löschen muss eine Datenkomprimierung erfolgen, um die Versionen tatsächlich zu entfernen. Sie kann als automatisches Verfahren über  das Menü Einstellungen für den nächsten Start des Programms initiiert werden. 

	Löschen:
	Löscht das vollständige Findbuch.  


Menü: Abschnitt

	Anlegen:
	Ergänzt das Findbuch um neue Abschnitte. Die jeweils verfügbaren Abschnitte werden zur Auswahl angeboten. Sie werden unterhalb des markierten Abschnitts eingefügt. 

	Löschen:
	Löscht den markierten Abschnitt nach Rückfrage.

	Indexeintrag F8:
	Ist nur in den RTF-Feldern aktiv. Die Funktion F8 funktioniert ohne Aufruf des Menüs. Sie kopiert markierte Begriffe in Titel und Enthält​vermerk in eine ausgewählte Indexkategorie.

	OpenOffice:
	Öffnet die Wysiwyg-Funktion. Mit der Auswahl „Textmodus Anfang“ wird OpenOffice.org, wenn es installiert ist, aufgerufen. Der markierte Abschnitt wird übertragen und kann bearbeitet werden. Zur Rückkehr nach MidosaXML wird „Textmodus Ende“ aktiviert. Die Änderungen werden übernommen. OpenOffice.org muss geschlossen werden, damit die geänderten Daten in MidosaXML weiterbearbeitet werden können. 

	Sortieren nach:
	Abschnitte lassen sich nach den aufgeführten Kriterien sortieren.


Menü: Element

	Anlegen:
	Bietet eine Auswahl aller verfügbaren Elemente entweder als vollständige Liste oder nach den Gruppierungen wie im Werkzeugkasten an.

	Löschen:
	Löscht markierte Elemente nach Rückfrage.


Menü: Drucken

	Korrekturausdruck (RTF):
	Listet alle benutzten Elemente auf und wird automatisch in Word geöffnet.

	Findbuch (RTF):
	Erstellt ein Findbuch nach Standardlayout.

	Spaltenfindbuch (RTF):
	Erstellt ein Findbuch im Spaltenlayout.


Menü: Ansicht

	Redaktion:
	Schaltet um von der Erfassungsansicht zur Redaktionsansicht.

	Erfassung:
	Schaltet um von der Redaktionsansicht zur Erfassungsansicht.

	Umschalten F12:
	Schaltet von der gerade gewählten Ansicht zur anderen um.


Menü: Fenster

	Voriges:
	Geht zum vorher aktivierten Fenster zurück.

	Nächstes:
	Geht zum folgenden Fenster vor.

	Kaskadieren:
	Zeigt geöffnete Fenster schräg hintereinander angeordnet an.

	Horizontal verteilen:
	Ordnet Fenster nebeneinander an.

	Vertikal verteilen:
	Ordnet Fenster untereinander an.

	Alle anzeigen:
	Zeigt alle Fenster an.

	Alle minimieren:
	Reduziert alle Fenster auf Balkendarstellung.

	Symbole anordnen:
	Ordnet die Symbole im Fenster neu an.

	- ohne Bezeichnung - 
	Liste der geöffneten Fenster mit den Dateinamen.


Menü: Einstellungen

	Einstellungen ändern
	Öffnet ein Fenster mit den folgenden Funktionen:

	· Findbuch- und Abschnitt-Schlüssel anzeigen
	Bewirkt Verstecken oder Anzeigen der als Schlüssel verwendeten Zahlenkombinationen für alle Abschnitte.

	· Automatische Nummerierung XE "Nummerierung"  der Überschriften anzeigen
	Bewirkt die automatische Durchzählung der Gliederungsüberschriften und Abbildung der Hierarchie in eine Notation. Die Notationen werden beim Export beibehalten.

	· Bestellnummern im Titel anzeigen

· Findbuch beim Speichern prüfen

· RTF-Auszeichnungen beim Export beibehalten

· Abschnitte rekursiv sortieren

· Logo für Bundesarchiv anzeigen

· Automatische Datenkomprimierung beim Öffnen

· Netzwerkversion
	Setzt die Bestellnummer in Klammern vor den Text des Titels.
Überprüft die Sortierfähigkeitvon Laufzeiten beim Speichern

Übernimmt die RTF-Auszeichnungen beim Export in die neuen Dateien.

Übernimmt die Sortierung auch für Unterabschnitte

Bestimmt das Startlogo

Sorgt für die endgültige Entfernung der gelöschten Versionen von Findbüchern beim nächsten Öffnen der Datei.

Ist nur in der Netzwerkversion aktivierbar

	Online Version:
	

	· Home
	Nimmt die Adresse auf, mit der der Button „Home“ und das Logo im Online-Findbuch verknüpft werden.

	· Beständeübersicht:
	Nimmt die Adresse auf, mit der der Button „Beständeübersicht“ im Online-Findbuch verknüpft wird.

	· Logo
	Hier kann die Adresse für ein eigenes Logo angegeben werden, das im Online-Findbuch links oben platziert wird. Das ausgewählte Bild wird hier angezeigt. 

	Sprache
	Schaltet zwischen Englisch und Deutsch um


Menü: Hilfe

Die Funktion ist noch nicht aktiviert. Es wird gebeten, stattdessen dieses Handbuch zu verwenden. Bei Nachfragen kann von registrierten Anwendern die Hotline in der Archivschule XE "Archivschule"  Marburg genutzt werden. 

MidosaXML und Encoded Archival Description (EAD)

MidosaXML ist EAD-kompatibel. Findbücher, die entsprechend EAD kodiert wurden, können nach MidosaXML importiert werden und EAD-Findbücher können mit Hilfe von MidosaXML aus beliebigen Datenbeständen erstellt und exportiert werden. 

EAD beschreibt die Struktur von Findbüchern mit Hilfe einer DTD, die ursprünglich in SGML XE "SGML"  (Standard Generalized  Mark-up Language) entwickelt wurde und 2000 nach XML (Extended Mark-up Language) übertragen wurde. Dabei wird für die einzelnen Struktur​bestandteile des Textes der Findbücher eine Bezeichnung und die Position im Strukturaufbau festgelegt. Dadurch können die Eintragungen in diesen Struktur​teilen unabhängig von der Form eingegeben und bearbeitet werden. Außerdem kann mit Stylesheets auf die Strukturteile einzeln zugegriffen und ihre Ausgabe gesteuert werden. 

EAD wurde im Jahr 2000 von der Society of American Archivists (SAA XE "SAA" ) als professioneller Standard angenommen. Er wurde vorbereitet und betreut von der Encoded Archival Description Working Group der SAA XE "SAA" . Im Jahr 2002 wurde eine etwas überarbeitete Version als EAD2002 verabschiedet. Die DTD von EAD sowie zahlreiche Informationen zur Anwendung und Internetangebote, die damit erstellt wurden, sind über die Standard-Seite der Library of Congress (www.loc.gov/ead) verfügbar. Die Tag-Library mit einer Liste der Elemente und Beschreibungen ihrer Verwendungen kann in gedruckter Form über die Website: www.archivsts.org bezogen werden oder bei:

The Society of Anmerican Archivists

527 S. Wells Street, 5th floor

Chicago, IL 60607-3922 

EAD wird von vielen Archiven weltweit eingesetzt, in Europa etwa vom Public Record Office in London und vom Nationalarchiv in Frankreich. Dabei wird es z.T.  als Strukturierungsstandard oder als Austausch XE "Austausch" format XE "Austauschformat" 

 XE "Austauschformat"  genutzt, z.T. als eine Art Erschließungsrichtlinie XE "Erschließungsrichtlinie" . Im Gegensatz zur deutschen Fachtradition steht bei der direkten Codierung in EAD der Text des Findbuchs im Vordergrund und nicht die Datei der einzelnen Verzeichnungseinheiten. Es können deshalb alle Teile des Findbuchs berücksichtigt werden. Dabei spielen jedoch im EAD-Konzept eine Steuerung der Datenkonsistenz oder Such- und Sortiermöglichkeiten keine Rolle. MidosaXML verbindet beide Welten, die der Datenbank XE "Datenbank"  und die der XML-Texte, nutzt beider Vorteile und bietet bidirektionale offene Schnittstellen. 


Anhang

Liste der Elemente

(Abk. für die Abschnitte: AzF=Angaben zum Findbuch; AzB=Angaben zum Bestand; GS=Glie​de​rungsstufe; VE=Verzeichnungseinheit; ZI=Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en; W=Wiederholbar)

Die Elemente sind hier in alphabetischer Reihenfolge aufgelistet. In der nachfolgenden Tabelle stehen sie in der Reihenfolge, in der sie im rechten Rahmen zum Einfügen per Doppelklick angeboten werden. Die Verknüpfung zwischen beiden Listen geschieht über die Nummern. Die  übliche Bedeutung wird erläutert, wobei andere Verwendungen jederzeit möglich sind. Dazu werden dann für eine Ansicht oder einen Druck entsprechend angepasste Stylesheet XE "Stylesheet" s benötigt.  Bei den Elementen ist angegeben, in welchem Abschnitt sie verwendet werden können und wie die entsprechenden Tags in der EAD-DTD lauten. Bei fehlender EAD-Entsprechung gibt es das entsprechende Element in EAD nicht, so dass die hier eingefügten Angaben bei der Konversion nach EAD übergangen werden.

14

Änderung W

Informationen zu Änderungen, die zur Bereitstellung neuer Versionen geführt haben. Hier können das Datum der Änderung und ein Text mit der Beschreibung der vorgenommenen Veränderungen eingefügt werden. 

AzF

change

 

61

Akzessionen W 

Mit diesem Element können Akzessionsnummern aufgenommen werden und hier kann die Verknüpfung zum Akzessionsjournal XE "Akzessionsjournal"  hergestellt werden. 

AzF AzB VE 

accruals

 

30

Alte Signaturen W

Alte Signaturen aus der Ursprungsbehörde XE "Ursprungsbehörde"  oder einem anderen Ordnungszusammenhang können hier eingegeben werden und eventuell für eine Sortierung oder einen Ausgabefilter XE "Ausgabefilter"  zum Aufbau von Konkordanzen genutzt werden. 

VE

unitid@type=“altsignatur“

 

6

Auflage

Angaben zur Auflage, etwa die Auflagennummer

AzF

editionstmt

 

4

Bearbeiter

Bearbeiter des Findbuchs. 

AzF

author

 

63

Bemerkungen W 

Die Verwendung des Elements Bemerkungen kann hausintern geregelt werden.

AzF AzB VE 

note

 

47

Benutzungbeschränkungen W 

Hier können Einschränkungen der Nutzung, etwa verlängerte Sperrfristen XE "Sperrfristen"  eingetragen werden.

AzF AzB GS VE 

accessrestrict

 

48

Benutzungsbedingungen 

In diesem Element kann angegeben werden, wenn vor einer Benutzung eine besondere Genehmigung XE "Genehmigung"  eingeholt werden muss. 

AzF AzB GS VE

userestrict

 

49

Bereitstellendes Archiv

Falls das Archiv, in dem Teile eines Bestandes oder im Findbuch zusammengefasster Bestände aufbewahrt und bereitgestellt werden, vom Archiv des Hauptteils abweicht, kann er hiermit zusätzlich angegeben werden. Das kann etwa für gemeinsame Erschließung verteilter Bestände nützlich sein. 

AzF AzB VE 

repository

 

68

Berufsindex W 

Hier können Berufsbezeichnungen angegeben werden.

AzF AzB VE ZI 

occupation

 

62

Beschreibungen der Zugänge W 

Zusätzlich zur Akzessionsnummer kann der Zugang mit freiem Text beschrieben werden.

AzF AzB VE 

acquinfo

 

19

Bestandsbezeichnung

Die Bestandsbezeichnung kann als Text eingegeben werden, der den Konventionen des Archivs entspricht, also etwa als Name einer Behörde, aus der das nachfolgend beschriebene Archivgut stammt, oder der Person eines Nachlassers. 

AzB

unittitle

 

43

Bestandsgeschichte W

In diesem Element kann das Schicksal des Bestandes oder einzelner Teile nach seiner Entstehung erläutert werden.

AzF AzB ZI

custodhist

 

21

Bestandslaufzeit

Zeitlicher Umfang des in dem beschriebenen Bestand zusammengefassten Materials.

AzB

unitdate

 

20

Bestandssignaturen W

Hier können eine oder mehrere Notationen, die als Bestandssignatur verwendet werden, eingetragen werden. 

AzB

unitid

 

28

Bestellnummer

Hier kann die Signatur oder Bestellnummer der Verzeichnungseinheit entsprechend den Konventionen des Archivs eingegeben werden.

VE

unitid @type=“bestellnummer“

 

41

Bewertung XE "Bewertung" sinformation W

Dieses Element ist für Informationen zur Überlieferungsgeschichte vorgesehen. Hier kann angegeben werden, wenn Teile des Materials vor der Übernahme XE "Übernahme"  untergegangen sind oder warum andere Teile aufbewahrt wurden. Eine Nutzung dieser Informationsmöglichkeit erhöht die Transparenz für die Benutzung, weil sie das Zustandekommen des Umfangs der archivierten Unterlagen nachvollziehbar macht. Auf der Ebene der Gliederungsstufen und der Verzeichnungseinheiten wird dieses Element im Rahmen des Abschnitts für Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en eingesetzt.

AzF AzB ZI

appraisal

 

59

Digitale Objekte XE "Digitale Objekte"  W 

Hier kann auf digitale Objekte, also Texte, Bilder XE "Bilder" , andere Dateien hingewiesen werden, die im MIDOSA-Präsentationsformat XE "Präsentationsformat"  in einem separaten Fenster zum Blättern geöffnet werden. 

AzF AzB GS VE

dao

 

32

Endprovenienz

Hier kann die Provenienzstelle angegeben werden, in der das Material den letzten Zuwachs XE "Zuwachs"  erhielt. 

VE

- 

 

26

Enthält/Darin

Der Enthältvermerk XE "Enthältvermerk"  kann den Titel weiter präzisieren, wenn sich etwa der Entstehungszweck anders als ursprünglich vorgesehen, entwickelt hat. Er kann nach den drei Typen : Enthält, Darin oder Besondere genauer unterschieden werden. 

VE

abstract

 

44

Entstehungsgeschichte W

Hier können Informationen zu den besonderen Bedingungen der Entstehung des Bestandes oder seiner Teile, die von der Geschichte seiner Ursprungsstelle beeinflusst wurden, gegeben werden. 

AzF AzB ZI

bioghist

 

52

Erläuterung der Ordnung W

Hier können ursprüngliche Ordnungsstrukturen des Materials erläutert werden.

AzF AzB VE 

arrangement

 

51

Erläuterung des Materials W

Mit diesem Element kann besonderes Material zusätzlich beschrieben und erläutert werden. 

AzF AzB VE 

genreform

 

42

Erschließungsinformation W

Die Erschließung XE "Erschließung" sinformationen können die Bearbeitung des Bestandes kommentieren und Informationen zur Wahl der Methode geben. Hier kann auch das Zustandekommen einer übernommenen Erschließung erläutert werden oder Hinweise auf zukünftige weitergehende Arbeiten gegeben werden. 

AzF AzB ZI

processinfo

 

65

Familienindex W 

Falls Familiennamen im Index erscheinen sollen, können sie hier genannt werden. 

AzF AzB VE ZI

famname

 

16

Findbuchidentifikation

Eine eindeutige Identifikation des Findbuchs als Onlineversion. Dazu kann entweder eine interne Notation oder eine an internationale Normen angelehnte Kennzeichnung verwendet werden, die das Findbuch eindeutig von anderen Findbüchern unterscheiden kann. 

AzF

eadid

 

15

Findbuchlaufzeit

Angaben für den Zeitumfang des gesamten Findbuchs so wie sie auf dem Titelblatt erscheinen sollen.

AzF

unitdate

 

1

Findbuchtyp 

Hier kann zwischen verschiedenen vorgegebenen Typen von Findbüchern ausgewählt werden. Mögliche Typen sind Bestandsfindbuch XE "Bestandsfindbuch"  für ein Findbuch dass einen einzelnen Bestand umfasst, Bestandsgruppenfindbuch XE "Bestandsgruppenfindbuch"  für ein Findbuch, das mehrere Bestände umfasst, Teilbestandsfindbuch für ein Findbuch, das nur einen Teil von einem Bestand umfasst, Sachthematisches Inventar XE "Sachthematisches Inventar" , das aus Teilen mehrerer Bestände zusammengestellt ist, Ablieferungsliste XE "Ablieferungsliste"  und Pauschalerschließung für ein Findbuch, dass auf einer höheren Ebene der Zusammenfassung XE "Zusammenfassung"  aggregierte Erschließungs​informationen bereitstellt, die noch nicht bis auf die Ebene der Verzeichnungseinheiten ausdifferenziert sind. 

AzF

archdesc@level=“collection“ @type=“othertype “

 

18

Freier Text

Wenn freier Text für Erläuterungen o.ä. benötigt wird, kann er hiermit eingefügt werden und bleibt somit Teil des strukturierten Findbuchs. 

AzF

p 

 

66

Geogr. Index W 

Hier können geographische Bezeichnungen eingetragen werden. 

AzF AzB VE ZI 

geogname

 

5

Herausgebende Institution

Einrichtung, die das Findbuch, eventuell in einer Publikationsreihe, herausgibt

AzF

sponsor

 

11

Hersteller der Onlineversion

Bearbeiter der Onlinefassung des Findbuchs 

AzF

creation

 

35

Identifikation

Hier kann eine eindeutige Identifikation, etwa eine durchlaufende Nummer, für die Verzeichnungseinheiten eingetragen werden. Diese Angabe eignet sich besonders für die Verknüpfung mit einem Archivverwaltungssystem XE "Archivverwaltungssystem"  zur Steuerung und Überwachung der Magazinierung und Benutzung. 

VE

- 

 

8

Jahr

Erscheinungsjahr des Findbuches.

AzF

date

 

72

Kompetenzindex W

Hier können Kompetenzen oder Funktionen angegeben werden.

AzF AzB VE ZI

function

 

58

Konversionsformen W

Wenn etwa Mikroformen XE "Mikroformen"  oder Digitalisate für die Benutzung anstelle der Originale bereit stehen, kann hier darauf hin gewiesen werden. 

AzF AzB GS VE 

altformavail

 

64

Korporationsindex W

Die Indexelemente sind in Anlehnung an EAD stärker ausdifferenziert. Sie müssen nicht alle verwendet werden. Hier können Namen von Korporationen, ähnlich wie korporative Verfasser in der Bibliothek angegeben werden. 

AzF AzB VE ZI 

corpname

 

50

Lagerungsort 

Damit ist die Angabe der Lagerungsstelle im Magazin gemeint. Hierüber kann die Verknüpfung zu einem Archivverwaltungssystem XE "Archivverwaltungssystem"  erfolgen. 

AzF AzB VE

physloc

 

27

Laufzeit

Die Laufzeit kann als Text oder Zahlen eingegeben werden. Bisher wird mit den Werten nicht intern gerechnet. Bei einer zukünftigen Nutzung der Angaben für eine Zeitrecherche werden hier eingegebene Zahlen in Zeiträume umzurechnen sein. 

VE

unitdate

 

37

Laufzeit

Die Laufzeit wird entsprechend den vor Ort geltenden Erschließungsregeln angegeben. Bisher ist keine Normansetzung für eine Sortierfähigkeit oder Zeitwahl bei der Recherche vorgesehen. Falls sie – auch in einem eigenen Stylesheet XE "Stylesheet"  – gewünscht wird, sollten die Zeitangaben entsprechend vorgenommen werden. 

AzF AzB 

unitdate

 

71

Materialindex W 

Mit diesem Element können bestimmte Materialformen im Archivgut gekennzeichnet werden.

AzF AzB VE ZI

Genreform

 

67

Namensindex W 

Im Element für den Namensindex kann alles das benannt werden, was nicht in den Index-Elementen für Personen, Korporationen oder Familien angesiedelt werden soll.

AzF AzB VE ZI 

name

 

9

Ort

Erscheinungsort des Findbuchs.

AzF

address

 

69

Personenindex W 

Das Element sollte Personennamen aufnehmen.

AzF AzB VE ZI

persname

 

40

Provenienz

Hier kann die Herkunft für das ganze Findbuch oder einen Bestand insgesamt angegeben werden. Auf der Ebene der Verzeichnungseinheiten wird dafür das Element Endprovenienz verwendet.

AzF AzB

origination

 

46

Rechtsstatus 

Die vorgegebene Auswahl zwischen <Verwaltung>, <Nachlass>, <sonstiges> kann verwendet werden, um Standardsperrfristen zu nutzen. 

AzF AzB GS VE 

legalstatus

 

70

Sachindex W

Im Sachindex können hervorzuhebende Gegenstände, Ereignisse etc. genannt werden.

AzF AzB VE ZI 

subject

 

34

Schäden W

Mit den Angaben in diesem Element kann bei Bedarf eine Restaurierungsliste XE "Restaurierungsliste"  aufgestellt werden. 

VE

Physfacet@type=“damage“

 

57

Separiertes Material W 

Hier kann auf gesperrtes oder separat gelagertes Material hingewiesen werden.

AzF AzB VE 

separatedmaterial

 

53

Sprache des Materials

Falls auf die Sprache der Unterlagen besonders hingewiesen werden soll, weil sie etwa vom übrigen Material eines Bestandes abweicht, kann das mit diesem Element geschehen.

AzF AzB VE 

langmaterial

 

2

Titel

Der Titel des Findbuchs, der auch für ein Druckmanuskript XE "Druckmanuskript"  verwendet werden kann.

AzF

titleproper 

25

Titel

Der Titel der Verzeichnungseinheit enthält eine Beschreibung der Entstehungszwecke oder, wenn die Akten nach anderen Gesichtspunkten bei ihrer Entstehung formiert wurden, die Kennzeichnung der Kriterien, nach denen sie aufgebaut wurden.

VE

unittitle

 

10

Titel einer Reihe

Titel der Reihe, in der das Findbuch erscheint.

AzF

title 

 

17

Titelblatt (vorformatiert)

Hier kann ein vollständiges Titelblatt, dass in einer Textverarbeitung XE "Textverarbeitung" 

 XE "Textverarbeitung"  erstellt wurde, eingefügt werden. Formatierungen bleiben dabei erhalten. 

AzF

frontmatter

 

73

Titelindex W 

Hier sind Angaben zum Index von Publikationstiteln möglich. 

AzF AzB VE ZI

Publtitle

 

23

Titelzeile

Mit Titelzeile und Zusammenfassung XE "Zusammenfassung"  ist die Möglichkeit gegeben, bei jeder Gliederungsgruppe einen erläuternden Text hinzuzufügen. In der Titelzeile kann der Inhalt kurz charakterisiert werden. 

GS

head

 

29

Titelzeile

Dieses Element kann für eine Kopfzeile für die nachfolgenden Bemerkungen zu verschiedenen Aspekten des Materials genutzt werden.

VE

head

 

38

Titelzeile

Hier kann eine Überschrift zu dem folgenden zusammenfassenden Text zum ganzen Findbuch oder zur Bestandsbeschreibung eingegeben werden.

AzF AzB

head

 

22

Überschrift

Die Überschrift enthält die Bezeichnung einer Gliederungsgruppe. Die Notation oder Klassifikationskennzahl XE "Klassifikationskennzahl"  muss nicht eingetragen werden. Sie kann als Zahl vor dem Text der Überschrift eingegeben werden oder automatisch durch das Programm erstellt werden. 

GS

unittitle

 

33

Umfang

Der Umfang kann in einer im Archiv üblichen Maßeinheit eingegeben werden. 

VE

extent

 

3

Untertitel

Der Untertitel, der ebenfalls für den Druck benutzt werden kann.

AzF

subtitle

 

7

Verlag

Name und weitere Bezeichnungen des Verlages, in dem das Druckfindbuch erscheint.

AzF

publisher

 

13

Versionsnummer

Nummer der Überarbeitungsversion einer Onlinefassung.

AzF

revisionsdesc

 

54

Verweis auf ähnliches Material W 

Wenn auf verwandtes Material hingewiesen werden soll, kann dieses Element verwendet werden.

AzF AzB VE 

relatedmaterial

 

56

Verweis auf andere Findmittel W 

Wenn bereits andere Findmittel existieren, können sie an dieser Stelle angeführt werden. 

AzF AzB VE 

otherfindaid

 

55

Verweis auf einen Aktenplan XE "Aktenplan"  W 

Falls ein Aktenplan XE "Aktenplan"  vorhanden ist und erwähnt werden soll, kann dazu dieses Element verwendet werden. Dabei kann auch ein Link benutzt werden. Es ist jedoch zu beachten, dass der Link bei Verlagerung der URLs aktualisiert wird oder als relativer Link verwendet wird. 

AzF AzB VE 

fileplan

 

12

Verwendete Sprache

Die im Findbuch verwendete Sprache unabhängig von der Sprache des erschlossenen Materials

AzF

langusage

 

36

Vorgang / Element

Bei Bedarf können innerhalb einer Verzeichnungseinheit Angaben zu darin vorhandenen Vorgängen aufgenommen werden.

VE 

- 

31

Vorprovenienzen W

Mehrere Vorprovenienzen können erfasst und für einen Zugriff bereit gestellt werden.

VE

- 

 

60

Zitierweise W 

Dieses Element kann genutzt werden, um eine bestimmte Zitierweise zu empfehlen, damit das Material eindeutig gekennzeichnet werden kann.

AzF AzB VE 

prefercite

 

24

Zusammenfassung XE "Zusammenfassung" 
Die Zusammenfassung XE "Zusammenfassung"  ermöglicht es, eine allgemeine Beschreibung zu jeder Gliederungsgruppe hinzuzufügen, in der als Ergänzung zur nachfolgenden Auflistung von Verzeichnungseinheiten allgemeine Angaben gemacht werden. Sie kann auch genutzt werden, um pauschale Beschreibungen zu nutzen, wenn die einzelnen Titel noch nicht erfasst sind oder – bei großen gleichförmigen Gruppen - separat nachgewiesen werden sollen. Ebenso kann hier auf Erschließungsplanungen hingewiesen werden und Benutzern vorläufige Informationen gegeben werden. 

GS

abstract

 

39

Zusammenfassung XE "Zusammenfassung"  

Die Zusammenfassung XE "Zusammenfassung"  zum ganzen Findbuch oder zur Bestandsbeschreibung kann in freier Textform mit Formatierungsmöglichkeiten allgemeine Informationen zum Material oder seiner Bearbeitung geben. 

AzF AzB

scopecontent

 

45

Zustand

An dieser Stelle können Angaben zum Erhaltungszustand XE "Erhaltungszustand"  gemacht werden. Mit Hilfe dieses Elementes können Restaurierungsliste XE "Restaurierungsliste" n o.ä. mit einem einfachen Stylesheet XE "Stylesheet"  zusammengestellt werden. 

AzF AzB VE

physdesc

 

Der Findbuchvorspann

Die  Angaben aus dem Abschnitt „Angaben zum Findbuch“ werden für den Export mit Hilfe des Stylesheets übernommen und an bestimmte, darin definierte Positionen im Layout gesetzt. In der RTF-Ausgabe kann die Platzierung ebenso wie die Schriftgröße und Schriftart mit den Verfahren der Textverarbeitung XE "Textverarbeitung"  geändert werden. Das Layout beider Exporte kann durch die Veränderung des Stylesheets an einen eigenen Standard angepasst werden. 

Im Online-Findbuch

Für die Einstiegsseite wird zunächst der Inhalt des Abschnittes <Titelblatt> verwendet. Wenn er leer ist, wird die Eintragung aus  dem Element <Titelblatt (vorformatiert)> abgefragt. Wenn dieses ebenfalls leer ist, wird das Titelblatt aus den folgenden Elementen innerhalb der Angaben zum Findbuch zusammen​gestellt:

Einstiegsseite

Link im Navigationsbaum: <Titel>

<Titel der Reihe>

<Titel>

<Untertitel>

<Findbuchlaufzeit>

<herausgebende Institution>

<Bearbeiter>

<Ort>, <Jahr>


<Provenienz>


<Titelzeile>


<Zusammenfassung XE "Zusammenfassung" >

_________________________________

Neuer Link: Vorwort


<Vorwort>

______________________________

Neuer Link: Einleitung XE "Einleitung" 

<Einleitung XE "Einleitung" >


<Bestandsgeschichte>


<Entstehungsgeschichte>


<Bewertung XE "Bewertung" sinformation>


<Erschließungsinformation>


<Separiertes Material>


<Konversionsformen>



<Zitierweise>

Im Findbuch-Manuskript

Für die Titelseite wird zunächst der Inhalt des Abschnittes <Titelblatt> verwendet. Wenn er leer ist, wird die Eintragung aus dem Element <Titelblatt (vorformatiert)> abgefragt. Wenn dieses ebenfalls leer ist, wird das Titelblatt aus den folgenden Elementen innerhalb der Angaben zum Findbuch zusammengestellt:

______________________________________

Seite 1:

<Titel der Reihe>

<Titel>

<Untertitel>

<Findbuchlaufzeit>

<herausgebende Institution>

<Bearbeiter>

<Verlag>, <Ort>, <Jahr>, <Auflage>

Seite 2:

<Titelzeile>

<Zusammenfassung XE "Zusammenfassung" >

<Provenienz>

Seite 3:

Inhaltsverzeichnis

(in der Textverarbeitung XE "Textverarbeitung"  mit vorgegebenen Markierungen zu erstellendes Verzeichnis)

Seite 4:

<Vorwort>

Seite 5:

<Einleitung XE "Einleitung" >

<Bestandsgeschichte>

<Entstehungsgeschichte>

<Bewertung XE "Bewertung" sinformation>

<Erschließungsinformation>

<Separiertes Material>

<Konversionsformen>

<Zitierweise>
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	9
	Ort
	
	
	
	AzF
	
	
	
	
	address

	10
	Titel einer Reihe
	
	
	
	AzF
	
	
	
	
	titleproper

	11
	Hersteller der Onlineversion
	
	
	
	AzF
	
	
	
	
	creation

	12
	Verwendete Sprache
	
	
	
	AzF
	
	
	
	
	langusage

	13
	Versionsnummer
	
	
	
	AzF
	
	
	
	
	revisionsdesc

	14
	Änderung
	W
	
	
	AzF
	
	
	
	
	change

	15
	Findbuchlaufzeit
	
	
	
	AzF
	
	
	
	
	unitdate

	16
	Findbuchidentifikation
	
	
	
	AzF
	
	
	
	
	eadid

	17
	Titelblatt (vorformatiert)
	
	
	
	AzF
	
	
	
	
	frontmatter

	18
	Freier Text
	
	
	
	AzF
	
	
	
	
	p 

	19
	Bestandsbezeichnung
	
	
	
	
	AzB
	
	
	
	unittitle

	20
	Bestandssignaturen
	W
	
	
	
	AzB
	
	
	
	unitid

	21
	Bestandslaufzeit
	
	
	
	
	AzB
	
	
	
	unitdate

	22
	Überschrift
	
	
	
	
	
	GS
	
	
	unittitle

	23
	Titelzeile
	
	
	
	
	
	GS
	
	
	head

	24
	Zusammenfassung XE "Zusammenfassung" 
	
	
	
	
	
	GS
	
	
	abstract

	25
	Titel
	
	
	
	
	
	
	VE
	
	unittitle

	26
	Enthält/Darin
	
	
	
	
	
	
	VE
	
	abstract

	27
	Laufzeit
	
	
	
	
	
	
	VE
	
	unitdate

	28
	Bestellnummer
	
	
	
	
	
	
	VE
	
	unitid @type="bestellnummer"

	29
	Titelzeile
	
	
	
	
	
	
	VE
	
	head

	30
	Alte Signaturen
	W
	
	
	
	
	
	VE
	
	unitid @type="altsignatur"

	31
	Vorprovenienzen
	W
	
	
	
	
	
	VE
	
	 - 

	32
	Endprovenienz
	
	
	
	
	
	
	VE
	
	 - 

	33
	Umfang
	
	
	
	
	
	
	VE
	
	extent

	34
	Schäden
	W
	
	
	
	
	
	VE
	
	physfacet @type="damage"

	35
	Identifikation
	
	
	
	
	
	
	VE
	
	 -

	36
	Vorgang / Element
	
	
	
	
	
	
	VE
	
	 - 

	37
	Laufzeit
	
	
	
	AzF
	AzB
	
	
	
	unitdate

	38
	Titelzeile
	
	
	
	AzF
	AzB
	
	
	
	head

	39
	Zusammenfassung XE "Zusammenfassung" 
	
	
	
	AzF
	AzB
	
	
	
	scopecontent

	40
	Provenienz
	
	
	
	AzF
	AzB
	
	
	
	origination

	41
	Bewertung XE "Bewertung" sinformation
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	
	ZI
	appraisal

	42
	Erschließungsinformation
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	
	ZI
	processinfo

	43
	Bestandsgeschichte
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	
	ZI
	custodhist

	44
	Entstehungsgeschichte
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	
	ZI
	bioghist

	45
	Zustand
	
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	
	physfacet @type="condition"

	46
	Rechtsstatus
	
	
	
	AzF
	AzB
	GS
	VE
	
	legalstatus

	47
	Benutzungbeschränkungen
	W
	
	
	AzF
	AzB
	GS
	VE
	
	accessrestrict

	48
	Benutzungsbedingungen
	
	
	
	AzF
	AzB
	GS
	VE
	
	userestrict

	49
	Bereitstellendes Archiv
	
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	
	repository

	50
	Lagerungsort
	
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	
	physloc

	51
	Erläuterungen des Materials
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	
	genreform

	52
	Ordnungsinformationen
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	
	arrangement

	53
	Sprache des Materials
	
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	
	langmaterial

	54
	Verweis auf ähnliches Material
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	
	relatedmaterial

	55
	Verweis auf einen Aktenplan
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	
	fileplan

	56
	Verweis auf andere Findmittel
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	
	otherfindaid

	57
	Separiertes Material
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	
	separatedmaterial

	58
	Konversionsformen
	W
	
	
	AzF
	AzB
	GS
	VE
	
	altformavail

	59
	Digitale Objekte XE "Digitale Objekte" 
	W
	
	
	AzF
	AzB
	GS
	VE
	
	dao

	60
	Zitierweise
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	
	prefercite

	61
	Akzessionen
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	
	accruals

	62
	Beschreibungen der Zugänge
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	
	acquinfo

	63
	Bemerkungen
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	
	note

	64
	Korporationsindex
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	ZI
	corpname

	65
	Familienindex
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	ZI
	famname

	66
	Ortsindex
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	ZI
	geogname

	67
	Namensindex
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	ZI
	name

	68
	Berufsindex
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	ZI
	occupation

	69
	Personenindex
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	ZI
	persname

	70
	Sachindex
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	ZI
	subject

	71
	Materialindex
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	ZI
	genreform

	72
	Kompetenzindex
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	ZI
	function

	73
	Titelindex
	W
	
	
	AzF
	AzB
	
	VE
	ZI
	publtitle


*Nicht benannte, aber erforderliche EAD-Tags werden beim Export nach EAD automatisch hinzugefügt

Abkürzungen:

	FB = Findbuch

AzF = Angaben zum Findbuch

AzB = Angaben zum Bestand
	GS = Gliederungsstufe

VE = Verzeichnungseinheit

ZI = Zusatzinformation XE "Zusatzinformation" en


Unterstützte Datenformate

Die folgende Liste nennt die Dateiformate, die von MidosaXML unterstützt werden. Die erste Zeile enthält die Beschreibung des jeweiligen Datenformats mit dem von MidosaXML verwendeten Kürzel, das dem Dateinamen angefügt ist. In der zweiten Zeile werden die Aktionen angegeben, bei denen dieses Format unterstützt wird. Hinzugefügt ist, soweit erforderlich, der Name der dabei verwendeten Dokument Typ Definition (DTD). Anschließend werden Erläute​rungen für die Verwendung des Datenformats gegeben.

- MSAccess-Datenbank XE "Datenbank" en im HiDA4-Format ( *.mdb )
 { Öffnen / Speichern / Export }

- XML-Dateien im HiDA4-Format  ( *.h4x )
 { Öffnen / Speichern / Import / Export }

- XML-Dateien im MidosaXML-Format ( *.xml )
 { Öffnen / Import / Export } [ MidosaXML.dtd ]

- XML-Dateien im MIDOSAonline-Format ( *.mox )
{ Öffnen / Import / Export } [ Findbuch.dtd ] 

- XML-Dateien im EAD-Format ( *.ead )
{ Öffnen / Import / Export } [EAD.dtd - Version 2002]
Falls die EAD-Datei unbekannte Entities enthält, kann sie nicht verarbeitet werden. In einem solchen Fall müssen entweder die zugehörigen Dateien mit den Entities in einem Verzeichnis entsprechend der Angabe in der EAD-Datei vorhanden sein, oder die Entities müssen von Hand aus der Datei entfernt werden. Besonders einfach geht das mit Text-Editoren, die bei Suche / Ersetzen reguläre Ausdrücke unterstützen, wie z.B. Crimson-Editor (www.crimsoneditor.com ). Das Ersetzen folgenden Ausdrucks "&[a-z]+;" durch "" befreit die Datei von allen Entities.
Alle c01 Elemente werden als Bestands-Abschnitte importiert, darunter können dann c?? mit @level='class' als Klassifikationspunkte, mit @level='file' als Verzeichnungseinheiten kommen. c?? mit @level='subseries' werden abhängig vom Auftreten als Serien oder als Verzeichnungseinheiten importiert.
Nicht erkannte  und nicht unterstützte Elemente werden ignoriert.

- dBase-Dateien im Midosa für Windows-Format ( *.dbf )

{ Öffnen / Import } 

- CSV-Dateien ( *.csv )
{ Öffnen / Import / Export }
Dazu müssen die folgenden Bedingungen erfüllt sein: 
Die erste Zeile enthält die Feldnamen, die Felder werden durch Tab getrennt, es werden keine Textbegrenzungszeichen verwendet, die Spalte KLASSI muss vorhanden und ausgefüllt sein. Alle ( 55 ) "Spalten" aus MidosaWin werden erkannt, zusätzliche Spalten werden jedoch ignoriert. Die Anzahl der Spalten wird anhand der Kopfzeile bestimmt. Textfelder dürfen Zeilenumbrüche enthalten. 

- HTML-Dateien ( *.htm, *.eol )
{ Export }

- RTF-Dateien ( *.rtf )
{ Export }
RTF wird genutzt für den Korrekturausdruck und das formatierte Findbuch. 
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Ansicht der Findmittelliste





Typischer Abschnitt aus einer DTD: die EAD-DTD mit der Definition des Elementes für den Verweis auf einen Aktenplan.





Die ersten Zeilen eines XML-Findbuchs





Die Suchmaske im Editierwerkzeug





Die zweispaltige Redaktionsansicht





Die Erfassungsansicht bietet eine Maske für Verzeichnungsdaten wie in MIDOSA für Windows an. Sie besteht aus drei Seiten einschließlich der Indexseite.





Der Navigationsrahmen





Der Werkzeugkasten für Bestandsbeschreibung 





Der Werkzeugkasten für die Gliederungsstufen








Ausdruck der Daten im Format des Korrekturausdruckes einschließlich der Markierungen für das Inhaltsverzeichnis.  





Das MIDOSA-Präsentationsformat, Vers. 2003





Funktionenleiste mit Aufrufmöglichkeit für die Volltextsuche, den Index und eine Übersicht über die Gliederung sowie zum Öffnen des Navigationsrahmens und zum Verlassen des Findbuchs.








Fenster für Zusatzinformationen in verschiedenen Kate�gorien





Das Suchfenster im Online-Findbuch mit Trefferliste in der Find�buchstruktur.





Digitale Abbildung mit Funktion zum Weiterblättern





�





�





�


Der Einstiegsbildschirm von MidosaXML
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